
AUS DEM INHALT

SICHERHEIT S. 2
Gespräch mit Polizei und
Stadt für Maßnahmen in
der Innenstadt.

LICHT AN S. 3
Historische Leucht-
reklame Plauener Spitze
wird wieder installiert.

TRAUER S. 4
Plauens Ehrenbürgerin
Ruth Müller-Landauer ist
verstorben.

GRUNDSCHULE
AMWARTBERG S. 6
Einweihungsfeier mit
buntem Programm in der
Turnhalle.

KITAS (TEIL II) S. 8
„Buratino“ und „Flohzirkus“.

FREIBÄDER S. 10
Preißelpöhl und
Haselbrunn starten in
die Freibadsaison.

HAUSHALT S. 16
Landratsamt hat Doppel-
haushalt genehmigt.

STADTRAT S. 18
Abstimmungen werden
digitalisiert.
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Top modern und vielseitig einsetzbar –so wird die neue Dreifeldturnhalle am Lessing-Gymnasium. Wettkämpfe mit bis zu 2000 Zu-
schauern sind hier dann möglich. Am 8. Mai fand die feierliche Grundsteinlegung statt. Dabei gab es drei guteWünsche von Oberbür-
germeister Steffen Zenner. Eine Zeitkapsel wurde einbetoniert. Seite 8.

Kultursommer startet

Grundstein für neue
Dreifeldhalle gelegt Fo
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Kultur für Groß und Klein gibt‘s beim Kultursommer 2023 in der
Innenstadt. Alles kostenfrei!

Seite 3

Spatenstich für Bau der
Neuen Elsterbrücke
Die Sanierung der Neuen Els-
terbrücke ist gestartet. Zum of-
fiziellen Spatenstich Ende April
griffen Vertreter aus Bau, Stadt
und Politik zu den Spaten.

Seite 4

Spitzenfest und Nacht der
Museen im Juni
Drei Tage im Juni wird die Spit-
zenstadt zur Spitzenfeststadt.
Die Nacht der Museen ist am
23. Juni.

Seite 10

DIE STADTVERWALTUNG INFORMIERT

PLAUENER
STADTNACHRICHTEN

8. Jahrgang · Nr. 3
Juni 2023

Jahresempfang des OBs

„Kunst und Kultur“ war Motto des diesjährigen Jahresempfangs.
Passend dazu bekamen die Gäste ein abwechslungsreiches Pro-
gramm geboten. Seite 2

Foto: Igor Pastierovic
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Mit der Unterzeichnung einer
Kooperationsvereinbarung
besiegelten im April die Ober-
bürgermeister von Plauen und
Leipzig, Steffen Zenner und
Burkhard Jung, dass die vie-
len Ideen und Projektansätze
aus dem gemeinsamen Be-
werbungsprozess um das Zu-
kunftszentrum weiterverfolgt
werden. Die konkreten Projekte
sollen jährlich fortgeschrieben
und die Vereinbarung zur Zu-
sammenarbeit nach drei Jahren
evaluiert werden.
Konkret wollen Leipzig und
Plauen in Bereichen wie Kultur,
Regionalgeschichte, Tourismus,
Wissenschaft, Bildung, Zivil-
gesellschaft und Demokratie
zusammenarbeiten. „Wir wollen
die entstandenen Ideen, Erfah-
rungen und Kontakte nutzen,
um unsere Zusammenarbeit zu
verstetigen und zu intensivieren.
Ich freue mich, dass Plauen und
Leipzig auch über die Bewer-
bung hinaus weiter zusammen-
arbeiten werden und somit neue
und wichtige Möglichkeiten für
beide Städte entstehen“, so der
Plauener Oberbürgermeister
Steffen Zenner. Leipzigs Ober-
bürgermeister Burkhard Jung
ergänzt: „Wir haben durch die
gemeinsame Bewerbung erfah-
ren, welch großes Potential die-
se Verbindung von Metropole
und Mittelstadt, internationaler
Vernetzung und starken Bezü-
gen in den ländlichen Raum,
zentraler Lage sowie unmit-
telbarer Nähe zu Tschechien
und dem ehemaligen „Eisernen
Vorhang“ hat. Hier wollen und
werden wir anknüpfen und ent-

sprechende konkrete Projekte
auf den Weg bringen.“ Für die
Zukunft sind beispielsweise
gemeinsame Veranstaltungen
sowie die Entwicklung erinne-
rungskultureller Formate mit
den Schwerpunkten Friedliche
Revolution, Transformations-
prozesse und Industriekultur
geplant. Aufbauend auf den
bestehenden Strukturen sollen
Synergien bei der touristischen
Vermarktung erschlossen wer-
den, auch im Bereich Wissen-
schaft und Bildung sind enge
Kooperationen und zumBeispiel
der Aufbau von Schulpartner-
schaften und Jugendaustausch
vorgesehen. Zudem unterstüt-
zen beide Kommunen den Auf-
bau eines Netzwerks von „Städ-
ten der Demokratie“.

AKTUELLES

Kooperationsvereinbarung
zwischen Leipzig und Plauen

Leipzigs Oberbürgermeister
Burkhard Jung (re.) und Plauens
Oberbürgermeister Steffen Zen-
ner (li.) mit unterschriebener Ko-
operationsvereinbarung.

Foto: Ellen Liebner

Kunst und Kultur zum Jahresempfang
des Oberbürgermeisters

Der diesjährige Jahresempfang
von Oberbürgermeister Stef-
fen Zenner stand ganz unter
dem Motto „Kunst und Kultur“.
Für den 5. Mai hatte er Vertre-
ter aus Kunst, Kultur, Politik,
Wirtschaft sowie Vereine und
Ehrenbürger der Stadt in die
Festhalle eingeladen. Rund 250
Gäste verbrachten den Abend
bei musikalischer und künstle-
rischer Unterhaltung miteinan-
der.
Oberbürgermeister Steffen
Zenner blickte in seiner Rede
auf die Vorhaben in 2023 und
lobte die vielfältigen Kulturan-
gebote Plauens. „Ganz beson-
ders möchte ich mich bei den
vielen Freiwilligen und Ehren-

amtlichen bedanken, ohne die
die Kunst- undKulturlandschaft
nicht so vielseitig und bunt auf-
gestellt wäre“, so Oberbürger-
meister Steffen Zenner.
Auch der Leiter der Abteilung
Kunst des Staatsministeriums
für Kultur und Tourismus, Mar-
kus Franke sowie der Intendant
des Theaters Plauen-Zwickau,
Dirk Löschner, hielten an die-
sem Abend Reden.
Das diesjährige Thema des Jah-
resempfangswar in der gesam-
ten Festhalle zu hören und zu
sehen: Kunstvereine stellten im
Foyer ihre Werke aus, Schüler
des Vogtlandkonservatoriums
begrüßten die Gäste musika-
lisch.

Auf der Bühne gab es tänzeri-
sche Darbietungen des 1. Tanz-
studios 1967 Plauen e.V. und
SchöneWelt e.V. sowie musika-
lische Beiträge von Mitgliedern
des Ensembles des Theaters
Plauen-Zwickau.

www.plauen.de/
stadtnachrichten

Ihre Stadtnachrichten
als Blätter-Broschüre!Kunstvereine der Stadt präsen-

tierten im Foyer und im Saal der
Festhalle ihreWerke.

Oberbürgermeister Steffen Zenner stieß gemeinsam mit den Programmbeteiligten auf die Stadt an.
Fotos: Igor Pastierovic

Ergebnisse des Sicherheitsgesprächs in Plauen
In den letzten Wochen kam es
in der Plauener Innenstadt wie-
derholt zu Auseinandersetzun-
gen wie Schlägereien, verbalen
Beleidigungen und Pöbeleien,
Prügeleien bis hin zu Auseinan-
dersetzungen mit Messern. Es
handelt sich bei den Gewalttä-
tern um einen sehr kleinen Teil
von Migranten, die jedoch eine
erhebliche Negativwirkung in
der Stadt erzielen.
Oberbürgermeister Steffen
Zenner: „Die Mehrheit der in
Plauen lebenden Migranten
verhalten sich gesetzeskon-
form und respektieren und ach-
ten die vorgegebenen Rahmen-
bedingungen! Dieser kleine Teil
auffälliger und unruhestiften-
der Migranten im Stadtzentrum
sorgen jedoch für erheblichen
Unmut in der Plauener Bür-
gerschaft und diskreditieren
die absolute Mehrheit der Mi-
granten in unserer Stadt. Das

Offensichtliche muss benannt
werden, Wegschauen oder
Verharmlosen offensichtlichen
Fehlverhaltens oder offensicht-
licher Fehlentwicklungen ist
absolut kontraproduktiv.“
Oberbürgermeister Steffen
Zenner und Polizeipräsident
Dirk Lichtenberger hatten sich
zu einem Arbeitsgespräch ge-
troffen, um gemeinsame Maß-
nahmen zu vereinbaren. Ge-
meinsam mit der Polizei plant
die Stadt Plauen dabei folgen-
de Maßnahmen:
Gemeindlicher Vollzugsdienst
der Stadt Plauen (GVD)
• Aufstockung der Anzahl der
Beschäftigten
• Neue Planung hinsichtlich Be-
streifungszeiten
• Begleitung des GVD durch
Muttersprachler
Antrag aufWiedereinführung
einer Alkoholverbotszone
• Seitens der CDU-Fraktion

gibt es bereits einen Antrag
zur Wiedereinführung der Al-
koholverbotszone
Polizei:
• Erhöhung des subjektiven Si-
cherheitsgefühls durch Prä-
senz der Polizeibeamten in
der Plauener Innenstadt
• zusätzliche Streifen uni-
formierter Polizisten im
Stadtzentrum vor allem zu
Schwerpunktzeiten an Nach-
mittagen, Abenden und am
Wochenende
PräventiveMaßnahmen/
Ansätze Sozialarbeit (KPR)
• Präsenz vor Ort über den
Kommunalen Präventionsrat
• niedrigschwellige Mitma-
changebote, das Aufzeigen
und Erläutern vorhandener
Präventionsangebote, das
Miteinander ins Gespräch
kommen, sollen Vertrauen
aufbauen und Perspektiven
eröffnen

• geplant ist auch eine Befra-
gung von Personen, die sich
häufig am Postplatz aufhal-
ten
• KPR verfolgt mit den Akteu-
ren der Prävention aktuell das
Ziel, das Begegnungs-, Bera-
tungs-, Kultur- und Sportan-
gebot rund um den Postplatz
nachhaltig zu verbessern
• zentrumsnahe, stationäre
oder mobile Lösung könnte
so ein alternativer Ort, bzw.
Drehpunkt mit einem Begeg-
nungs-, Beratungs- und Frei-
zeitangebot sein
• bereits in den nächsten Wo-
chen ist ein regelmäßiges
Sportangebot, bspw. Basket-
ball oder Tischtennis, im Lu-
therplatz bzw. auf dem Thea-
terplatz geplant

• zudem ist angedacht, dass die
Mobile Jugendarbeit, diese
wird über den Vogtlandkreis
und die Stadt Plauen finan-
ziert, nach gemeinsamer The-
menerörterung verstärkt prä-
ventiv unterwegs sein wird
Die Stadt Plauen wird sich wei-
terhin an strukturierten Integ-
rationsmaßnahmen beteiligen,
neue Chancen und Möglich-
keiten für arbeits-und integra-
tionswillige Migranten bieten.
Plauen ist und bleibt eine welt-
offene Stadt. Zudem bietet
die Stadt Plauen im Bereich
der Infrastruktur alles, was von
einem Oberzentrum erwartet
werden darf. Oberbürgermeis-
ter Steffen Zenner: „Deshalb
auch meine deutliche Bot-
schaft: Besuchen Sie Plauen!“

Umfrage zum Einkaufen in der City
In nächster Zeit läuft eine Umfrage zum Thema Einzelhandels-
konzept im Rahmen des ZIZ-Projekts, um die Stadt zukunftsfähig
und lebendig weiterzuentwickeln. Jetzt mitmachen!
Hier geht es zur Umfrage:www.plauen.de/ehk
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ANZEIGE

Lose bis

4. Juli 2023
!

600.000 Euro
im Juli

Noch mehr Zusatzgewinne
im Jubiläumsjahr!

ps-lotterie.de

Sonderauslosung Juli:
1 × Energiespar-Eigenheim imWert

von 500.000 Euro
30 × E-Bike

Teilnahme ab 18 Jahren. Spielen kann süchtig machen. Die
Wahrscheinlichkeit eines Hauptgewinns der Sonderauslosung
beträgt ca. 1 zu 3 Millionen und eines 5.000-Euro-Hauptgewinns
der Monatsauslosung 1. zu 30.000.

Viel erleben beim Kultursommer
in der Innenstadt
Diesen Sommer gibt es in Plauen ordentlich Kultur.
Zahlreiche kostenfreieVeranstaltungendesKultursommers,
der im Rahmen des Bundesprogramms „Zukunftsfähige
Innenstädte und Zentren“ (ZIZ) stattfindet, laden zum
Feiern, Mitmachen und Verweilen in die Innenstadt ein.

Alle Informationen zum Kul-
tursommer gibt es unter
www.plauen.de/kultursommer
und zum ZIZ-Projekt unter
www.plauen.de/ziz

„Licht an“ für die
Leuchtreklame Plauener Spitze

Die Fotomontage zeigt die Leuchtreklame auf dem Gebäude an der
Dürerstraße. Foto-Montage: Andreas Stephan

Am 16. Juni wird der Schriftzug
„Plauener Spitze – Plauener
Spitze bekannt auf dem Welt-
markt“ zum Auftakt des Spit-
zenfestes wieder in Betrieb
genommen. 21.30 Uhr heißt es
„Licht an“ in der Dürerstraße.
Treffpunkt für alle Interes-
sierte ist der Parkplatz Media
Markt.
Die Leuchtreklame „Plauener
Spitze“ ist ein bedeutendes
Kunst- und Kulturgut der DDR-
Zeit. Der Schriftzug leuchtete
viele Jahre lang sichtbar in der
Elsteraue auf dem VEB Plaue-
ner Spitze in der Dürerstraße
und wurde bei Sanierungsar-
beiten am Dach im Jahr 2012
entfernt, von Bernd Stuben-
rauch gesichert und später in
städtische Obhut gegeben.
Der Schriftzug wird zukünftig
auf dem Dach des Gewerbe-
objektes der Firma Ladenbau
Fuhrmann + Ketzel GmbH &
Co.KG in der Dürerstraße zu
sehen sein. Die Blechkästen

wurden fach- und sachgerecht
durch die Firma caralux aus
Lemsel bei Leipzig aufgearbei-
tet und mit neuer LED-Technik
versehen.
Die Stadt Plauen hat 2022 un-
ter Führung von Baubürger-
meisterin Kerstin Wolf mit Ver-
trägen und Vereinbarungen die
Weichen dafür gestellt, dass
die Leuchtreklame wiederer-
richtet wird.
Möglich wird diese Maßnahme
durch finanzielle und fachli-
che Unterstützung durch die
Wüstenrot Stiftung und den
Freistaat Sachsen sowie bür-
gerschaftliches Engagement
vom Verein der Freunde Plau-
ens und der Firma Ladenbau
Fuhrmann + Ketzel GmbH &
Co.KG. Für die Restaurierungs-,
Instandsetzungs- und Sanie-
rungsarbeiten wurde eine Re-
staurierungskonzeption durch
die Wüstenrot Stiftung, Denk-
malbehörden, Fachfirmen und
die Stadt Plauen erarbeitet.

EINTRITT FREI

KREATIVTAG / MAKERFAIR03.06. 12–19 UHR
AUSSTELLUNGSTADTKUNST-PLAUEN07.07. –31.10.
PLAUENUNPLUGGED15.07. 17–22 UHR
KURZFILMOPEN-AIR11.08. 16–22 UHR
DIE JUNGE PARTY23.09. 16–22 UHR

www.plauen.de/kultursommer

Mit dem Bundesprogramm „Zu-
kunftsfähige Innenstädte und
Zentren“ (ZIZ), erhält die Stadt
Plauen aktuell bis 2025 gezielte
Fördermittel, um die Innenstadt
zu beleben und attraktiver zu
machen. Im Rahmen dieses Pro-
gramms plant die Stadt Plauen
in diesem Jahr auch einen Kul-
tursommer, mit dem kostenfreie
Kunst- und Kulturevents in der
Innenstadt etabliert werden
sollen. Mit fünf Veranstaltun-
gen wird die Innenstadt in den
Sommermonaten zur Bühne und
lädt die Besucher zumVerweilen
und Mitmachen ein. Egal ob jung
oder alt – für jedes Alter ist mit
den geplanten Veranstaltungen
etwas dabei!

Programm:
Kreativtag
am 3. Juni von 12 bis 19 Uhr
- im Lutherpark
- kreativeWorkshopangebote:
Siebdruck, Graffiti, Basteln,
Keramikbemalung, 3D-Ton-
druck und Virtual-Reality-
Rundflüge
- Musik den ganzen Tag über
- Weitere Orte: Atelier Thomas
Beurich, Atelier „Malzeit“,
Forum K, Jugendherberge
„Alte Feuerwache“ und in der
Oheim Passage im Büro der
neuen Citymanagerin sowie
auf dem Platz beim Julius-
Mosen-Denkmal

Ausstellung
Stadtkunst-Plauen
vom 7. Juli bis zum 31. Oktober
- Chance, dass eigene Kunst-
werke in Schaufenstern
ausgestellt werden
- Wie? das erstellte Kunstwerk
zum Thema „Träume“ online
einreichen
- Jury stellt Ausstellung zusam-
men
- Infos zumWettbewerb unter
www.plauen.de/kultursommer

Das gibt’s außerdem noch zum
Kultursommer:

Plauen Unplugged“
am 15. Juli von 17 bis 22 Uhr

- auf dem Theaterplatz
- breitgefächerter Stil-
mix von Akustik-Pop
bis hin zu rockiger
Gitarrenmusik
- Gestaltung des
Programms durch
Liedermacher
ChristianWenzel,
bekannt als „Red
Face Project“

KurzfilmOpen-Air
am 11. August von 16 bis 22 Uhr
- auf dem Theaterplatz
- ausgewählte Programme vom
Filmverband Sachsen
- Regisseur vor Ort mit span-
nenden Einblicken in die
Arbeit des Kurzfilms

Junge Party
am 23. September
von 16 bis 22 Uhr
- auf dem Theaterplatz und der
kleinen Bühne des Vogtland-
theaters
- Tanzen, Feiern und Open
Stage
- im Rahmen des zweiten Prä-
ventionstages für Jugendliche
- viele Mitmachangebote vom
JUPZ! und dem Kommunalen
Präventionsrat
- Anmeldung zur Open Stage
bei Elisabeth Thomas
(elisabeth.thomas@plauen.de)
oder Frank Zabel
(frank.zabel@plauen.de)
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Spatenstich zum Großprojekt
Neue Elsterbrücke

Die Sanierung der komplexen
Baumaßnahme „Neue Elster-
brücke“ hat begonnen. Der
symbolische erste Spatenstich
dafür fand Ende April statt.
Oberbürgermeister Steffen
Zenner griff zusammen mit
Bürgermeisterin Kerstin Wolf,
Staatssekretärin Ines Fröhlich
(Sächsisches Staatsministe-
rium für Wirtschaft, Arbeit
und Verkehr), Straßenbahn-
Geschäftsführer Karsten Trei-
ber, Landrat Thomas Hennig,
Roland Warner (Geschäfts-
führer Stadtwerke Erdgas),
den Landtagsabgeordneten
Juliane Pfeil, Andreas Heinz
und Gerhard Liebscher sowie
Beteiligten des Baus zu den
Spaten.
„Im Herzen von Plauen beginnt
damit ein weiteres großes und
wichtiges Bauprojekt. Wir sind
froh, diese Maßnahme nun

endlich starten zu können.
Möglich ist das vor allem durch
Fördergelder“, so Oberbürger-
meister Steffen Zenner.

Kosten
Die gegenwärtig beauftragten
Baukosten der Stadt belaufen
sich auf 13,9 Millionen Euro
brutto (ohne Baunebenkosten).
Gemäß Änderungsantrag be-
tragen die Gesamtkosten 16,1
Millionen Euro brutto. Davon
kommen 50 Prozent der zu-
wendungsfähigen Kosten als
Fördermittel des Freistaates
über den kommunalen Stra-
ßen- und Brückenbau. Für die
Plauener Straßenbahn entste-
hen Kosten in Höhe von 7,353
Millionen Euro netto (gemäß
Änderungsantrag) mit 90 Pro-
zent Förderung aus Mitteln des
Freistaates zur Verbesserung
der Bedingungen im schienen-

und straßengebundenenÖPNV.
„Die Neue Elsterbrücke ist die
einzige Überführung für die
Straßenbahn über die Weiße
Elster. Umso wichtiger ist es,
dass wir zügig mit den Maß-
nahmen vorankommen. Ich bin
zuversichtlich, dass uns dies
gelingen wird und die Brücke
als eine der wichtigsten Ver-
kehrsadern in die Innenstadt
unter Einhaltung des Zeitplans
erneuert werden kann“, so
Bürgermeisterin Kerstin Wolf.
Während der Bauzeit wird die
Brücke weiterhin eingleisig be-
fahrbar sein.

Unterstützung
vom Freistaat
Staatssekretärin Ines Fröhlich
vom Staatsministerium für
Wirtschaft, Arbeit undVerkehr,
die im November letzten Jah-
res die Fördermittelbescheide

überbrachte, freut sich eben-
falls für Plauen: „Es freut mich
besonders, dass wir die Stadt
Plauen und die Plauener Stra-
ßenbahn GmbH bei der Bewäl-
tigung der großen finanziellen
Herausforderung des Ersatz-
neubaus unterstützen können.
Gerade hier in Plauen bei ei-
nem solch komplexen Bauwerk
zeigt sich, dass die Entschei-
dung, einen Teil der Mittel als
Land zu verausgaben, richtig
ist, denn rein aus eigenen Mit-
teln beziehungsweise Mitteln
aus dem Kommunalbudget
wäre die Sanierung wohl nicht
möglich gewesen. Es ist unse-
re gemeinsameVerantwortung
für eine leistungsstarke Infra-
struktur in unserem Freistaat
zu sorgen. Bei solchen lan-
desbedeutsamen Maßnahmen
lassenwir die Kommunen nicht
allein und sind verlässlicher
Partner.“
Bis 2026 soll das Gesamtpro-
jekt abgeschlossen sein und
die Anfang der 1970er Jahre
erbaute Brücke erstrahlt in
neuem Glanz.
In der ersten von insgesamt
vier Bauphasen wird die Syra-
und Mühlgrabenüberdeckung
im Bereich der Straße Kom-
turhof erneuert. Dafür wird die
Straße Komturhof gesperrt.
Die Umleitung dafür ist aus-
geschildert und die Erreich-
barkeit des Altenpflegeheimes
Am Komturhof wird durch eine
provisorische Zufahrt von der
Pfortenstraße gewährleistet.
Alle aktuellen Informationen zur
Baumaßnahme und den Stra-
ßensperrungen gibt es unter
www.plauen.de/elsterbruecke

Am 20. April griffen unter anderem Oberbürgermeister Steffen Zenner (6. von rechts), Bürger-
meisterin Kerstin Wolf (3. von rechts) und Landrat Thomas Hennig (4. von rechts) zum Spaten.

Foto: Ellen Liebner

Ruth Müller-Landauer: Plauens erste Ehrenbürgerin verstorben

Ruth Müller-Landauer, die erste
Plauener Ehrenbürgerin, ist am
21. April im Alter von 93 Jahren
verstorben.
Sie wird eine Lücke in der
Stadtgesellschaft hinterlas-
sen, wie Oberbürgermeister
Steffen Zenner unterstreicht:
„Es ist unfassbar, dass sie jetzt
nicht mehr da sein soll. Mit gro-
ßer Traurigkeit habe ich den
Verlust unserer Ehrenbürge-
rin Ruth Müller-Landauer zur

Kenntnis nehmenmüssen. Mein
großes Mitgefühl gilt in diesen
schweren Stunden ihrer Fami-
lie und engen Angehörigen. Sie
wird uns allen sehr fehlen.“
Die rührige Plauenerin, die 1929
in der Spitzenstadt zurWelt ge-
kommen war, war bereits 2001
für ihr ehrenamtliches Enga-
gement mit der Stadtplakette
ausgezeichnet worden, 2019
folgte für die damals 90jährige
die Ehrenbürgerwürde. 2020

erhielt sie außerdem den Ver-
dienstorden des Freistaates
Sachsen.
Ruth Müller-Landauer war be-
sonders durch die Pflege des
vogtländischen Brauchtums
und der Trachtenmoden weit
über ihre Heimatstadt hinaus
bekannt, regelmäßig stell-
te sie die Traditionsfigur der
„Neideiteln“ dar. Und geradezu
undenkbar wäre die Plauener
Vereinslandschaft ohne sie
gewesen: Generationen junger
Tanzbegeisterter brachte sie
in ihrem Verein „Vergissmein-
nicht“ das Einmaleins des Tan-
zes bei.
Sie selbst hatte bereits in Kin-
dertagen mit dem Tanzen be-
gonnen, wurde bekannt als
Kunstspringerin und Soubrette.
Ab 1971 bot sie Tanz und Lai-
enspiel an der Friedenschule
in einer Arbeitsgemeinschaft
an, übernahm 1974 die Kinder-
tanzgruppe des Tanzstudios
Plauen und gründete 1976 die
Tanzgruppe des Arbeitervarie-
tés. 1990 gründete sie mit „Ver-
gissmeinnicht“ ihren eigenen

Verein, in dem auch behinderte
Kindern und Jugendlichen mit-
tanzten. Seit vielen Jahren sind
ihre Tanzkinder und sie alsWat-
tefraa fester Bestandteil des
Lichtlumzuges zurWeihnachts-
markteröffnung.
„Mit Ruth Müller-Landauer ver-
lieren wir eine besonders en-
gagierte Plauenerin, die bis ins
hohe Alter aktiv war und sich
immer für die Stadt einbrachte.
Wir werden sie vermissen, aber
nicht vergessen –wie ihre Lieb-
lingsblume, das Vergissmein-
nicht, nach der sie auch ihren

Tanzverein genannt hatte und
mit dem sie sich ein lebendiges
Denkmal gesetzt hat“, so Pres-
sesprecherin Nadine Läster.
„Es war eine besondere Ehre,
mitzuerleben, wie ihr damals
als erster Frau die Ehrenbür-
gerwürde verliehen wurde.“
Am 27. Mai fand im Malzhaus
eine Gedenkveranstaltung für
Ruth Müller-Landauer statt. Bei
der von der Stadt und dem Ver-
ein ausgerichteten Veranstal-
tung würdigten Freunde und
Wegbegleiter hier noch einmal
ihre Person.RuthMüller-LandauermitMargitta Schier im Jahr 2019 zur Verleihung

der Stadtplakette und der Ehrenbürgerschaft. Foto: Ellen Liebner

NACHRUF
Die Stadt Plauen nimmt Abschied von

Ruth Müller-Landauer
die am 21. April 2023 im Alter von 93 Jahren verstarb.

Frau Müller-Landauer war seit 2001 Stadtplakettenträgerin
und seit 2019 Ehrenbürgerin der Stadt Plauen.

Wir werden ihr Andenken in Ehren halten.

Steffen Zenner
Oberbürgermeister

In eigener Sache
Das nächste Stadtheft er-
scheint bereits am 15. Juli.
Jederzeit und tagesaktuell
können die Stadtnachrichten
unter www.plauen.de/stadt-
nachrichten auch online gele-
sen werden.
Alle bisherigen Stadthefte
sind im Internet als pdf-Ver-
sion unter www.plauen.de/
stadtmagazin abrufbar.

Stadtparkring
Einbahnstraße
Seit dem 30. Mai ist der Stadt-
parkring wieder teilweise Ein-
bahnstraße.
Die Regelung für den Ab-
schnitt zwischen Kuntze- und
Kauschwitzer Straße gilt bis
zum 10. September.
Damt werden Parkmöglichkei-
ten für die Besucher von Ver-
anstaltungen des Parktheaters
während der Spielzeit im Som-
mer geschaffen.
Aus diesem Abschnitt kann
eine Abfahrt dann nur über
die Kauschwitzer Straße er-
folgen. Die Fahrzeuge können
rechtsseitig in Fahrtrichtung
Kauschwitz gemäß der Be-
schilderung „schräg“ parken.
Linksseitig gilt absolutes
Halteverbot. Parkplätze für
Schwerbehinderte sind rechts-
seitig stadtauswärts in Höhe
der Eisenbahnunterführung
eingerichtet.
Die Stadt bittet um Verständ-
nis für diese Situation.



Gemeinsam entdecken, erleben, feiern Společně oslavovat, prožívat, objevovat

Plauens Partnerstadt Aš ist als direkter Nachbar der Stadt Selb in die Ausrichtung der
Freundschaftswochen 2023 eingebunden.
Während der kommenden 9 Wochen finden bis 06. August 2023 in der Region eine
Vielzahl von Veranstaltungen statt.
Sie sind herzlich eingeladen, sich als Nachbarn besser kennenzulernen und gemeinsam
die Region zu entdecken. Freuen Sie sich auch auf gemeinsame Erlebnisse und
gemeinsame Feiern, die im 30. Jubiläumsjahr der EUREGIO EGRNSIS auf Sie warten,
um die Errungenschaften offener Grenzen und das Zusammen-wachsen in der Mitte
Europas zu würdigen.

Nach den erfolgreichen künstlerischen Illuminationen am vergangenen Pfingstwochenende in Selb und Aš geht es jetzt Schlag auf
Schlag. Alle Veranstaltungen finden Sie online unter www.freundschaftswochen2023.eu.

Sport-Wochenende Rosenthal-Park Selb am Samstag 03.06.2023 13.00 – 22.00 und Sonntag, 04.06.2023 13.00 Uhr – 17.00 Uhr
Unter demMotto „Sport ohne Grenzen“ erwartet die Besucher im Rosenthal-Park ein Spiel- und Sportprogramm mit Aktionen der
regionalen Sportvereine aus Bayern und Tschechien. Am Samstagabend spielt die Band Selb Controll live!

Filmabend „Poslední závod | Das letzte Rennen“ amMittwoch, 07.06.2023 19.00 Uhr im Familienzentrum Selb Karl-Marx-Str. 8
Der bildgewaltige Film erzählt die Geschichte eines schicksalshaften Skirennens im Riesengebirge, Winter 1913. Zwei erfolgreiche
tschechische Skilangläufer kommen dabei ums Leben. In der Neuverfilmung spielt auch ein deutscher Sportler eine Rolle. Es werden
auch historische Fakten anders dargestellt als in der Zeit des Kommunismus.

Sterntouren zum Selber Kohlenmeiler am Samstag, 10.06.2023 in der Häusellohe Selb – immaterielles Kulturerbe erleben
Zeugnisse der 1000-jährigen Besiedlungs-geschichte unserer Region sind nicht nur Burgen und Bergbau-Stollen sondern auch
Brennöfen und Meiler. Die Holzköhlerei und Theerbrennerei lieferte Energie und Schmierstoffe, die vor allem bei der
Eisenverarbeitung benötigt wurde. Die Meiler-Tradition wird gefeiert und am Samstag wird ab 13.00 Uhr die Kohle ausgegraben.

Tag der offenen Tür in der Huschermühle Regnitzlosau am Samstag, 17.06.2023 14:30 Uhr – 19.30 Uhr
Bereits seit über 50 Jahren wird grenzüberschreitend am Drei-Länder-Eck Bayern-Böhmen-Sachsen auf den Schutz der
Flussperlmuschel geachtet. Das feiert der Bund Naturschutz zu den Freundschaftswochen 2023 zweisprachig und grenzenlos
zusammen mit Partnern und Freunden mit Musik, Infoständen, Führungen und einem Kinderprogramm. Entdecken Sie diese
landschaftlich reizvolle „Perle“ mitten am Europäischen Grünen Band.

Anzeige
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Rathausbau: Arbeiten nähern sich dem Ende

Die Umbau- und Sanierungs-
maßnahmen am Nord-West-
Flügel des Rathauses schreiten
weiter voran. Mittlerweile sind
das 3. und 4. Obergeschoss
fertiggestellt. In den Innenhö-
fen laufen zurzeit noch restli-
che Abdichtungsarbeiten am
Dach. Im ersten Obergeschoss
und im Erdgeschoss sind die
Malerarbeiten abgeschlossen.
Und auch das historische Ad-
ler-Kracht-Kunstwerk im Ein-
gangsbereich ist zu zwei Drit-
teln bearbeitet und kann bald
fertiggestellt werden.

„Teilweise sind es nur noch
Restarbeiten, die zur Vollen-
dung einzelner Abschnitte
nötig sind. Vor allem für die
Monate Juni und Juli sind noch
wichtigeMaßnahmen geplant“,
erklärt Projektleiterin Jana
Sachse. Dazu gehören die rest-
lichen Trockenbauarbeiten der
Außendecke am Eingangsbe-
reich.
Im Mai wurde mit den Par-
kettarbeiten im Ratssaal be-
gonnen, ab Juli folgt dann das
Erdgeschoss. Die Arbeiten am
Bodenbelag im Einwohnermel-

deamt laufen, ab Juli ist dann
das Foyer im ersten Oberge-
schoss an der Reihe. Ebenfalls
im Juli werden die Lichtwände
im Erd- und ersten Oberge-
schoss eingebaut. Im Juli wird
dann auch der neue Personen-
aufzug eingebaut. Außentrep-
pe und Außenanlagen werden
von Mitte Juni bis Mitte August
fertiggestellt. Damit die Stadt-
ratssitzungen bald wieder im
Ratssaal stattfinden können,
wird dieser voraussichtlich
Ende August mit der notwen-
digen Medientechnik ausge-
stattet.
Begonnen haben die Bauar-
beiten im April 2019. Voraus-
sichtlich im September dieses
Jahres sollen sie abgeschlos-
sen sein und das Rathaus kann
wieder durch den neu gestalte-
ten Haupteingang am „Unteren
Graben“ betreten werden.
Die Kosten für das Großprojekt
belaufen sich auf rund 13,5
Millionen Euro. Rund acht Mil-
lionen Euro davon sind Förder-
mittel der Bundesrepublik und
des Freistaates Sachsen aus
den Bund-Länder Programmen
„Städtebaulicher Denkmal-
schutz“ und „Lebendige Zent-
ren“.

Der neue Besprechungsraum im 3. Obergeschoss.

GeneralsanierteWartberg-Grundschule
mit bunter Festveranstaltung eingeweiht

Vor rund 100 Gästen ist am
11. Mai die generalsanierte
Grundschule Am Wartberg in
Chrieschwitz mit einem bunten
Festprogramm an die Kinder
sowie deren Lehrer und Erzie-
her übergeben worden. Das
für rund 5,8 Millionen Euro in
zweieinhalb Jahren auf Vor-
dermann gebrachte Gebäu-
de wird bereits seit Februar
wieder genutzt. Nun fand die
offizielle Veranstaltung mit
einer Schlüsselübergabe an

die Schüler statt. Die Kinder
begeisterten das Publikum in
der Turnhalle mit Tanz, Gesang
und Spiel über gut 75Minuten.
„Ihr habt die schönste und
modernste Schule der Stadt“,
sagte Oberbürgermeister
Steffen Zenner in Richtung der
versammelten Mädchen und
Jungen. Modern ist in diesem
Haus jetzt alles–vom Keller bis
zum Dachgeschoss.
Dazugehören nicht nurdigitale
Tafeln in den Klassenzimmern.

„Wir haben Platten an den De-
cken, die den Schall dämmen“,
zählte Professor Wolfgang
Kühn von der Firma Delta-Plan
aus Plauen einige von zahl-
reichen Neuerungen auf. Das
Unternehmen zeichnete für
die Planung des Projekts ver-
antwortlich. „Die Luft in den
Räumen wird automatisch
ausgetauscht, sodass stickige
Zimmer der Vergangenheit an-
gehören und gute Bedingun-
gen zum Lernen und Spielen

vorherrschen“, ergänzte er. Die
Turnhalle wurde ebenfalls ei-
ner Modernisierung unterzo-
gen. Die Kosten dafür lagen
bei 1,2 Millionen Euro.
Die Gesamtkosten für das
Schulhaus und die Sporthal-
le liegen bei sieben Millionen
Euro. „Das ist gut angelegtes
Geld“, machte Wilfried Küh-
ner, Amtschef und ständiger
Vertreter des Ministers in
allen Angelegenheiten vom
Dresdener Kultusministerium

deutlich. „Das hat noch nicht
jede Schule“, meinte er mit
Blick auf die digitale Ausstat-
tung. Die Plauener Einrich-
tung sei damit vielen anderen
Schulen im Freistaat voraus.
Nachdem die Schulkinder
symbolisch den Schlüssel für
das Gebäude übernommen
hatten, übergaben sie Ober-
bürgermeister Steffen Zen-
ner und Wolfgang Kühn eine
selbst gestaltete kleine Schul-
tafel als Dankeschön.

Mit einem bunten Programm feierten die Schüler die Einweihung ihrer neuen Schule.
Foto: Ellen Liebner

Bürgerbüro informiert persönlich
und mit kostenlosen Broschüren
Das Bürgerbüro ist zentrale
Anlaufstelle im Rathaus. Ne-
ben persönlichen Gesprächen
mit den Mitarbeitern gibt es
auch zahlreiche kostenlose
Broschüren zumMitnehmen.
Vor allem zu rechtlichen The-
men finden sich im Aufsteller
einige Infomaterialien. Dazu
zählen zum Beispiel Steuer-
tipps für Senioren, Ratgeber zu
Elterngeld und Elternzeit, Erb-
recht, „Jugendschutz –einfach
erklärt“ sowie steuerrecht-
liche Tipps für Aushilfs- und
Ferienjobs. Auch für Kinder

gibt es einige Broschüren, wie
beispielsweise „Die Rechte der
Kinder“, „Bauernhof Glücks-
klee“ oder „Die Feuerwehr
kommt“.
Ein besonderer Ratgeber ist
der, wie man sich im Falle einer
Katastrophe verhalten soll.

Öffnungszeiten Bürgerbüro:
Montag 8.00 bis 15.00 Uhr
Dienstag 8:00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch 8.00 bis 15.00 Uhr
Donnerstag 8.00 bis 17.00 Uhr
Freitag 8.00 bis 13.00 Uhr
Samstag geschlossen

Im Bürgerbüro gibt es eine große Auswahl an Broschüren – unter
anderem, wie man sich im Fall von Katastrophen zu verhalten hat.

Auch von außen erstrahlt die Schule in neuem Glanz.

Der neue helle Speisesaal im Erdgeschoss.
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Die Volkswagen ID. Familie

Heute Küste, morgen Berge
Vollelektrisch von A bis Ziel

Jetzt ab 398,00 €1
mtl. leasen

Ihr Volkswagen Partner Autohaus Schüler & Co. GmbH
Oelsnitzer Straße 65, 08223 Falkenstein, Tel. 03745 7887 0 autohaus-schueler.de

Ein Angebot der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Str. 57,
38112 Braunschweig.

ID.3 Pro 150 kW (204 PS) 58 kWh 1-Gang-Automatik
Stromverbrauch kombiniert in kWh/100 km: 15,2; CO₂-Emis-
sionen kombiniert in g/km: 0. Für das Fahrzeug liegen nur
noch Verbrauchs- und Emissionswerte nach WLTP und nicht
mehr nach NEFZ vor.2
Ausstattung: zehnfarbige Ambientebeleuchtung, Multifunk-
tionslenkrad, Einparkhilfe (Warnsignale bei Hindernissen im
Front- und Heckbereich), Spurhalteassistent „Lane Assist“,
App-Connect, DAB+, Klimaanlage „Climatronic“, „Keyless
Start“, elektrisch einstell-, anklapp- und beheizbare Außen-
spiegel mit Beifahrerspiegelabsenkung, LED-Scheinwerfer,
CCS-Ladedose u.v.m., Lackierung: Mondsteingrau/Schwarz

Leasing-Sonderzahlung: 4.500,00 €
Laufzeit: 48 Monate
Jährliche Fahrleistung: 10.000 km
48 mtl. Leasingraten à 398,00 €1

Fahrzeugabbildung zeigt Sonderausstattungen. Bildliche Darstellungen können vom
Auslieferungsstand abweichen. Gültig bis zum 30.06.2023. Stand 05/2023. Änderun-
gen und Irrtümer vorbehalten. 1 Inkl. Überführungskosten. Bonität vorausgesetzt.
Es besteht ein gesetzliches Widerrufsrecht für Verbraucher im Fernabsatz. 2 Angaben
zu Verbrauch und CO₂-Emissionen bei Spannbreiten in Abhängigkeit von den gewähl-
ten Ausstattungen des Fahrzeugs.

DREIFELDHALLE

Grundstein für Dreifeldturnhalle gelegt

Eine moderne Sporthalle, die
in drei Hallenfelder unterteilt
werden kann und Platz für bis
zu 2000 Zuschauer bietet, ent-
steht zurzeit neben dem Les-
sing-Gymnasium. Die Grund-
steinlegung dafür fand am 8.
Mai bei schönstemWetter statt.
„Bewegung, Sport und Team-
geist sind für jede Altersgrup-
pe wichtige Komponenten
eines gesunden Alltags. Aus
diesem Grund wird die Drei-
feldhalle, die hier neben dem
Lessing-Gymnasium entsteht,
nicht nur für die Schüler ge-
baut, sondern auch für die Ver-
eine Plauens, die hier später
trainieren können. Ebenso ist
die Halle ideal für sportliche
Wettkämpfe geeignet und un-

terstreicht einmal mehr die
Funktion Plauens als Ober-
zentrum im Vogtland –und das
eben auch in sportlicher Hin-
sicht. Die neue Halle ist ein
großer Gewinn für die gesamte
Region“, so Oberbürgermeister
Steffen Zenner.
Er füllte eine Zeitkapsel, die an-
schließend zugelötet und in die
Erde gelassen wurde. Danach
gab der OB drei gute Wünsche
für den Bau mit:
• stets Segen auf dem fertigen
Bau und für seine Besucher
• Beständigkeit für die nächs-
ten Generationen
• auf dass die Baustelle unfall-
frei bleibe und der Bau sicher
für alle voranschreite und be-
endet werden kann.

Inhalt der Hülse ist die aktuel-
le Tageszeitung, das Stadtheft
Plauens, eine Plauen900-Mün-
ze, ein Spitzenanhänger mit Va-
ter und Sohn, Planunterlagen
zum Bau, Schulunterlagen vom
Lessing-Gymnasium sowie eine
Urkunde. „Wir hoffen auf einen
reibungslosen Bauverlauf ohne
Pannen, Unfälle und Verzöge-
rungen. Möge der Grundstein
ein Symbol sein für diese guten
Wünsche“, so Oberbürgermeis-
ter Steffen Zenner.
„Sport frei!“ heißt es dann vo-
raussichtlich ab dem dritten
Quartal 2024. Bereits abge-
schlossen sind die Gelände-
regulierung und die Grund-
stücksentwässerung. Aktuell
erfolgen die Bauleistungen des
Rohbaus. Mit demBauder Drei-
feldhalle hat die Umsetzung
des ersten Projektes aus dem
Modellvorhaben ZUKUNFT LE-
BEN im Plauener Süden begon-
nen.
Der Neubau der Dreifeldhalle
wird nach derzeitigem Stand
rund 15,8 Millionen Euro kosten
und somit mit ca. 7,91 Millionen
Euro durch den Bund, ca. 6,33
Millionen Euro durch das Land
sowie ca. 1,58 Millionen Euro
durch die Stadt Plauen finan-
ziert.

ANZEIGE

ANZEIGEN

Zeit, etwas
zu bewirken.
Anspruchsvolle Projekte.
Erfolgreiche Lösungen.
Deutschlandweit.

bauplanung-plauen.de

■ Planung Heizung,
Sanitär, Klima & Elektro

■ Ausschreibung
■ Bauüberwachung
■ Einhaltung von

Terminen und Kosten
■ Abnahmen

INGENIEURGESELLSCHAFT LACHMANN-DOMINOK MBH
Bachstraße 17 08606 Oelsnitz | Tel.: +49 (37421) 56820

info@lachmann-dominok.de | www.lachmann-dominok.deOB Steffen Zenner füllt die Zeitkapsel. Foto: Oliver Orgs
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Kitas (Teil II): Plauens größte
Einrichtung und der Flohzirkus

Kita Buratino–
Wald und mehr
Die Kindertageseinrichtung
„Buratino“ im Mammengebiet
bietet Platz für bis zu 142 Kin-
der. Damit ist sie die größte
Kita der Stadt. 30 Kinder ab
der 9. Lebenswoche bis zu ei-
nem Alter von drei Jahren und
112 Kinder von drei bis sieben
Jahren werden hier betreut.
Geöffnet hat die Kita wochen-
tags von 6 bis 16.30 Uhr.
Gut angebunden an öffentliche
Verkehrsmittel, liegt die Kita in
einem Wohngebiet mit Grund-
schule, Oberschule, Kinder-
freizeittreffs und öffentlichen
Spielplätzen in unmittelbarer
Nähe des Reusaer Waldes.
„Dieser Wald gehört zum Er-
fahrungsraum der Kinder. Ge-
meinsam mit uns Erziehern
wird dieser beiWaldprojekten,
Wanderungen oder im Spiel
und für Forschungen erkundet.
Bei jedem Wetter kann auch
der Garten unserer Einrich-
tung von allen Kindern genutzt
werden“, so Leiterin Ramona
Donner. „Für einen Kurzurlaub
sorgt unser ,Ferienhaus‘ Son-
nenschein. Das können die
Kinder bei schönem Wetter
buchen und dort zu zweit einen
Tag verbringen“, erklärt Ramo-
na Donner.

Regelmäßig gibt es Ausflüge
in und um Plauen, Museums-
besuche und im Sommer geht
es ins Schwimmbad. Die Kinder
erwerben einen Bibliotheks-
führerschein und es gibt eine
Kooperation mit dem Theater
Plauen-Zwickau.
Am Nachmittag alles weg-
räumen, was man am Tag auf-
gebaut hat? Das muss in der
Kita „Buratino“ nicht sein. Das
Raumkonzept ermöglicht es
den Kindern, auch über meh-
rere Tage an ihren Projekten
oder Ideen zu arbeiten. Es wird
ihnen Raumund Zeit für die Bil-
dungsprozesse gegeben.
Seit 2016 unterstützt eine
Kita-Sozialarbeiterin mit dem
ESF-Projekt „Kinder stärken“
in der Einrichtung. Durch die

Sozialarbeiterin werden Kinder
und Familien mit besonderen
Angeboten unterstützt und ge-
fördert.
Insbesondere im Vorschuljahr
werden den Kindern vielfäl-
tige Möglichkeiten geboten,
sich auf den neuen Lebensab-
schnitt Schule vorzubereiten.
ImmerMontagnachmittag kön-
nen die zukünftigen Buratino-
Kinder, die schon einen Platz in
der Einrichtung sicher haben,
mit ihren Familien vorbeikom-
men und die Kita kennenler-
nen.

Kita Buratino
Clara-Wieck-Straße 6
08527 Plauen
Telefon: 03741/470218
E-Mail: kiga.buratino@plauen.de

Eine Übersicht über alle Kitas
der Stadt gibt es unter
plauen.de/kinderbetreuung

Von 28 Einrichtungen in Plauen sind elf kommunal betrieben. Jedes Haus bietet individuelle Besonder-
heiten und ermöglicht eine gezielte Förderung für jedes Kind. Um einen besseren Überblick über die
Vielfalt der Plauener Kitas zu bekommen, werden in den nächsten Ausgaben der Stadtnachrichten alle
Kitas vorgestellt. Diesmal Teil II -Buratino und Flohzirkus

Kita Flohzirkus–
Kneipp und Infrarot
Die ländlich gelegene Kita
„Flohzirkus“ befindet sich im
Ortsteil Kauschwitz und bietet
Platz für 30 Kinder (sieben Krip-
pen-Plätze ab zwei Jahre und 23
Kindergarten-Plätze für Drei-
bis Siebenjährige). Die Einrich-
tung bildet einen Verbund mit
der Kita Mäuseburg. Die Kinder
werden hier von drei erfahrenen
pädagogischen Fachkräften in
einer gemeinsamen Gruppe be-
treut. Montag bis Donnerstag
von 6.45 bis 16.30 Uhr und frei-
tags von 6.45 bis 16.00 Uhr kön-
nen die Kinder im „Flohzirkus“
spielen und lernen.
„Das Besondere der Kita ist
das regelmäßige Angebot von
‚Kneippsche Anwendungen‘
sowie der hauseigenen Infra-
rotkabine. Damit werden die
Abwehrkräfte der Kinder auf-
gebaut und gestärkt“, so die
Leiterin der Einrichtung Kristin
Keilhack.
Naturphänomene können im
„Haus der kleinen Forscher“
(zertifiziert seit 2019) entdeckt

werden. Regelmäßige Ausflüge
(Vogtland-Theater, Bibliothek)
sowie Kooperationen mit dem
Staatsbetrieb Sachsenforst
(„DerWald ist voller Nachhaltig-
keit“) geben den Kindern Wis-
sen und Erfahrungen mit. „Die
Zusammenarbeit mit den Eltern
ist uns sehr wichtig und wird
durch regelmäßigen Austausch,
Elterngespräche, Frühjahrsputz,
Sommerfest usw. aktiv zeleb-
riert“, so Kristin Keilhack. Im
Sommer 2023 verlassen zahl-
reiche Schulanfänger die Kita,
sodass einige Plätze für neue

Kinder frei werden. Bei Interes-
se kann ein persönlicher Termin
mit der Leiterin Kristin Keilhack
vereinbart werden.

Kita Flohzirkus
Zwoschwitzer Straße 19
08525 Kauschwitz
Telefon: 03741/523818
E-Mail:
kiga.flohzirkus@plauen.de

Im Flohzirkus werden Kinder ab zwei Jahren betreut.
Foto: Ellen Liebner

Die größte Einrichtung der Stadt hat Platz für 142 Kinder.
Foto: Ellen Liebner

Analyse für Plauener
Suchtpräventionskonzept läuft
Für Plauen soll ein Suchtprä-
ventionskonzept entwickelt
werden, informiert der Vorsit-
zende des Kommunalen Präven-
tionsrates (KPR) Bürgermeister
Tobias Kämpf. Die Analyse zum
Konzept soll bis Ende des Jahres
fertig sein. 2024 soll das Kon-
zept dann erstellt und mit den
Akteuren besprochen werden.
Danach wird es umgesetzt.
Der KPR wird externe Fachleu-
te beauftragen, die in enger
Zusammenarbeit mit allen Ak-
teuren der Suchtprävention der
Stadt das Konzept als Leitfaden
für die zukünftige Suchtpräven-
tionsarbeit erstellen werden.
Regelmäßig veröffentlicht das
Staatsministerium für Soziales
und Gesellschaftlichen Zusam-
menhalt den Sächsischen Dro-
gen- und Suchtbericht als Ab-

bild der Situation im Freistaat.
Im aktuellen zeigt sich, dass Al-
koholsucht mit weitem Abstand
das größte Suchtproblem im
Freistaat darstellt, gefolgt von
Nikotinsucht und Medikamen-
tenmissbrauch.
Im August 2022 hatte der KPR
Netzwerkpartner, u.a. dasDiako-
nische Beratungszentrum Vogt-
land gGmbh, den Verein KARO
e.V., das Landratsamt Vogtland-
kreis sowie die Polizei eingela-
den, um sich ein umfassendes
Bild zur Drogen-und Suchtsitu-
ation in Plauen zu verschaffen.
Die Leiterin der Suchtberatung
Plauen informierte, dass mehr
Beratungen von Süchtigen und
deren Angehörigen zu Themen
wie Alkoholmissbrauch durch-
geführt wurden als Beratun-
gen zum Missbrauch illegaler
Drogen. Die Situation in Plauen
spiegelt insofern die Situation
im Suchtbericht des Staats-
ministeriums für Soziales und
Gesellschaftlichen Zusammen-
halt wider. Die Leiterin verwies
auch auf den Fakt, dass die
Anzahl der zu Beratenden nicht
eklatant zugenommen hat, die
Anzahl der Beratungen, also
der Aufwand je Klient, dagegen
schon.
Einig war man sich in der Ein-
schätzung, dass Projekte wie
der Präventionsbus Traum-
Rausch, der vom Diakonischen
Beratungszentrum Vogtland

betrieben wird, mit seiner multi-
medialen Ausstattung ein wich-
tiger Teil der Suchtprävention
für die Oberschulen und Gym-
nasien ist. Sieben verschiedene
Süchte können hier altersge-
recht aufgearbeitet werden.
Seit der Inbetriebnahme 2021
konnten schon mehrere hun-
dert Plauener Schüler von den
qualifizierten Mitarbeitern auf-
geklärt werden. Auch auf Ver-
anstaltungen des KPR wie der
„Jungen Party“ für die Jugendli-
chen der Stadt kamder Bus zum
Einsatz.
Einig war man sich auch, dass
Suchtprävention bereits im frü-
hen Kindesalter ansetzen muss.
Es sind verschiedene Risikofak-
toren, die zu einer Sucht führen
können. Neben erblicher Ver-
anlagung spielen fehlende Le-

benskompetenzenwie Strategi-
en zur Stressbewältigung oder
Frustrationsbewältigung eine
Rolle. Auch ein negatives sozia-
les Umfeld kann eine Sucht be-
günstigen. Genau dort setzt der
KPR an. Er fördert an den Plau-
ener Schulen Präventionspro-
gramme wie „Klasse 2000“ und
„Lions Quest“, die das Thema
soziales Umfeld sowie Auf-und
Ausbau von Lebenskompeten-
zen zum Inhalt haben. Mehr als
die Hälfte der Schüler der Stadt
nutzen aktuell diese Angebote.
Bürgermeister Tobias Kämpf
betont, dass es ihm sehr wichtig
ist, dass „jeder Plauener Schü-
ler Zugang zu einem solchen
Angebot bekommt“. Neben
den Aktivitäten des KPR gibt
es noch viele weitere Präven-
tionsangebote von engagierten
Akteuren der Prävention in der
Stadt sowie diverse Onlinean-
gebote wie „KlarSicht-Parcour“,
„Trinklimit! Oder es wird pein-
lich.“ oder „Null Alkohol – voll
Power“.
Eine Übersicht der Netzwerk-
partner Suchtprävention des
KPR und mehr Informationen
gibt es unter www.plauen.de/
praevention.
Diese Maßnahme wird mitfi-
nanziert aus Steuermitteln auf
Grundlage des vom Deutschen
Bundestag und Sächsischen
Landtag beschlossenen Haus-
halts.

Der Präventionsbus TraumRausch zum Präventionstag im Sommer
2022
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Veranstaltungskalender/
Marktkalender

Altmarkt: 5. und 6. Juni,
8.00 bis 14.00 Uhr:
Verkehrssicherheitstage
für Kinder

Innenstadt: 16.–18. Juni
Plauener Spitzenfest

Altmarkt und
Innenstadt: 23. Juni,
18.00 bis 1.00 Uhr:
Plauener Nacht der Museen

ANZEIGEN

SummerspecialJuni - Juli - August

Terminvereinbarung unter 03741 - 71 92 11

Champagner-
kosmetik
StraffendeAnti-Aging Sofortwirkung,
feuchtigkeitsspendend, vitaminreich,
antioxidativ. Nur solange derVorrat
reicht.

statt 75,00€ nur 65,50€

Wimpernlifting
inkl.Wimpern färben und
Augenbrauenkorrektur

49,50€

teenie Behandlung
Reinigung, Ausreinigung, Abschluss-
pflege

25,00€

Kosmetikgewölbe Denise Stöcker

Kosmetikgewölbe, Straßberger Straße 2, 08527 Plauen
Besuchen Sie uns auch unter www.kosmetikgewoelbe.de sowie bei Facebook & Instagram

wwwwww..wwmm--aaww..ddee

Wir kaufen
Wohnmobile+Wohnwagen

03944-36160

ANZEIGE

Parktheater Plauen–
Veranstaltungen 2023
Fr., 9. Juni 2023 , 19.30 Uhr
DIE SCHLAGERNACHT mit
Kerstin Ott + Olaf Henning +
Playa Rouge + Safiya
„Wir lieben Schlager“ - DIE
Schlagernacht der Super-
lative startet in Plauen! Und
als Top-Act präsentieren wir
DEN Shooting-Star der Szene:
KERSTIN OTT!
--------------------------------------
Sa., 10. Juni 2023, 20.00 Uhr
Sounds of Hollywood
mit der Vogtland Philharmonie,
Jasmin Graf, Lewin Blümel, Voc
A Bella und GMD Stefan Fraas.
Die musikalische Reise durch
die Traumwelt der Filme mit
der Vogtland Philharmonie,
bekannten Solisten und den
schönsten Ausschnitten auf
großer LED-Wand kehrt in das
Parktheater nach Plauen zu-
rück.
--------------------------------------
So., 18. Juni 2023, 18.00 Uhr
KatrinWeber–Solo
in Begleitung von Rainer Vothel.
Ein umwerfend komisches und
musikalisch hochkarätiges Solo.
--------------------------------------
30.06.–08.07.2023
Artus -Excalibur
Der Erfolgskomponist Frank
Wildhorn, aus dessen Feder
Musical-Erfolge wie „Jekyll &
Hyde“ und „Dracula“ stammen,
hat mit „Artus – Excalibur“ ein
opulentes Familien-Musical
geschaffen.
--------------------------------------
Fr., 21. Juli 2023, 19.30 Uhr
DialekTisch
Uwe Steimle, Helmut Schleich
und Lothar Bölck gehen ge-
meinsam auf die Bühne und
dies mit ihrem ersten hieb-und
stichfesten Programm: „Dialek-
Tisch –die Leere von der Wahr-
heit“.

Sa., 5. August 2023, 19.30 Uhr
Schlager & Spaßmit
Andy Borg
Das Sommer Open Air
mit dabei: Ramon Roselly, Dani-
ela Alfinito, und Markus Hoff-
mann
Schlagfertig, wortgewitzt und
in den seltensten Fällen um
eine Antwort verlegen, feiert
Andy Borg dieses Jahr sein
vierzigjähriges Bühnenjubilä-
um.
--------------------------------------
Fr., 25. August 2023, 20.00 Uhr
The QUEENNight
Die Musik-Show
Eine musikalische Zeitrei-
se durch das bombastische
Kunstwerk der Band QUEEN!
Ein Abend der Superlative -ein
besonderes Erlebnis!
The QUEEN Night ist absolut
live - exzellente Musiker ga-
rantieren originalen QUEEN-
Sound.
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Plauener feiern ihr Spitzenfest

Stimmung auf und vor der Bühne am Altmarkt wird es wieder geben. Foto: Igor Pastierovic (Archiv)

Vom 16. Juni bis 18. Juni findet
mit dem 62. Plauener Spitzen-
fest das populärste Stadtfest
der Region statt. Die Innenstadt
verwandelt sich an diesemWo-
chenende wieder in eine Fest-
meile.
Gefüllt mit einem bunten Mu-
sikprogramm von den Radio-
sendern RSA, Radio Energy
Sachsen und Vogtlandradio
auf der Hauptbühne, wird der
Altmarkt wieder das Zentrum
der Veranstaltung sein. Zur
Spitzenfestgala im Vogtland-
theater, eines der Highlights
des Festwochenendes, werden
Modenschauen sowie künstle-
rische und musikalische Bei-

träge für ein abwechslungsrei-
ches und exklusives Programm
sorgen.
Auch beliebte Attraktionen, wie
das Sol de Mañana, der Band
Contest an der Johanniskirche
oder die Schlemmermeile in
der Marktstraße werden die
Veranstaltung bereichern.
Am Sonntag (18. Juni) –dem Fa-
milientag–darf man sich wieder
aufeinenOpenAirGottesdienst
sowie zahlreiche Angebote und
Überraschungen für die ganze
Familie freuen. Außerdem wird
der „Neugier-Express“mit über
50 Experimentiermöglichkeiten
eine tolle Attraktion für Kinder
am gesamten Wochenende be-

reithalten. Natürlich wird auch
das Spitzenfestabzeichen als
begehrtes Sammlerobjekt kurz
vor dem Fest wieder erhältlich
sein.
Ein Dank gilt allen diesjährigen
Hauptsponsoren: Autohaus Ex-
ner GmbH & Co. KG, Stadtwerke
ErdgasPlauenGmbH,Sparkasse
Vogtland, Stadt Plauen, Stadt-
werke - Strom Plauen GmbH
& Co. KG, Sternquell-Brauerei
GmbH, Volksbank Vogtland-
Saale-Orla eG.
Alle Infos zum Prgramm gibt es
unter www.plauen.de/spitzen-
fest. Der Flyer liegt unter ande-
rem in der Tourist-Information
aus.

16. Plauener Nacht der Muse(e)n
am 23. Juni
Am 23. Juni findet ab 18 Uhr
die 16. Plauener Nacht der
Muse(e)n statt. An insgesamt
23 Orten kann die kulturel-
le Vielfalt, die Plauen zu bie-
ten hat, entdeckt werden.
Oberbürgermeister Steffen
Zenner: „Es erwartet die Besu-
cher eine Fülle von interessan-
ten und niveauvollen Angebo-
ten, darunter Ausstellungen,
Führungen, Live-Musik, Büh-

nenkunst, Mitmachaktionen
und vieles mehr. Mein Dank
gilt allen Beteiligten, die das
ermöglichen und mit viel En-
gagement auch zum Gelingen
der 16. Plauener Nacht der
Muse(e)n beitragen. Ich lade
alle Besucher zu einem nächt-
lichen Streifzug durch unsere
Stadt ein, um den kulturel-
len Charme zu erleben, den
dieses Event zu bieten hat.“

DerVorverkauf der Eintrittsbändchen läuft noch bis zum22. Juni.

Vorverkaufsstellen in Plauen:
Tourist-Information, Unterer Graben 1
Vogtlandmuseum, Nobelstraße 9-13
Freie Presse Shop, Postplatz 7

Eintrittspreise:
Vorverkauf: 7,00 Euro und 4,00 Euro (ermäßigt)
Abendkasse: 9,00 Euro und 5,00 Euro (ermäßigt)

Die Eintrittsbändchen für die 16. Plauener Nacht der Muse(e)n
gelten auch als Fahrkarte für die Straßenbahn, sowie für die
Stadt und Nachtbusse.
Informationen unter www.museumsnacht-plauen.de.
Das Programmheft zur Museumsnacht liegt beispielsweise in
der Tourist-Information aus.

Wenn es dunkel wird, geht es am 23. Juni ins Museum.
Foto: Norman Richter

Start der Freibadsaison und
Stadtbad im Sommer geschlossen

Der Sommer rückt näher und
so starten die Freibäder in die
diesjährige Saison. Das Freibad
Preißelpöhl kann bereits seit
dem 21. Mai besucht werden. Zu
beachten ist, dass ab dem 9. Juni
bis zum 7. Juli wochentags von
15 bis 19 Uhr Vereinstraining auf
zwei Bahnen stattfindet. Im Frei-
bad Haselbrunn werden noch
abschließende Baumaßnah-
men an den Becken sowie den
historischen Umkleidekabinen
durchgeführt. Geplant ist, dass
die Freibadsaison in Haselbrunn
ab dem 9. Juni startet.
Aufgrund der laufenden Bau-
maßnahmen im Bereich der
historischen Kabinen an der
FKK-Liegewiese, steht diese nur
teilweise zur Verfügung. Täglich
ist in beiden Freibädern, auch in
den Ferien, von 10 bis 19 Uhr ge-

öffnet. Bei sehr heißem Wetter
wird die Öffnungszeit verlän-
gert.
Die Eintrittspreise haben sich
im Vergleich zum Vorjahr nicht
erhöht. Erwachsene zahlen wei-
terhin vier Euro (ermäßigt zwei
Euro). Des Weiteren gibt es die
Familienkarte, das Flexiticket
für Schüler und Studenten (vier
Monate gültig ab Kauf, gilt für
beide Freibäder), das Kurz-
schwimmerticket und die BÄ-
DER PLAUEN Cards.

Stadtbad
Vom 8. Juli bis zum 20. August
hat das gesamte Stadtbad ein-
schließlich Sauna geschlossen.
Das Sportbad muss aufgrund
der geplanten Beckenkopfsa-
nierung und der Reparatur der
Startbrücken vom 9. Juni bis
zum 20. August geschlossen
bleiben.

Sommerbetrieb Sauna
Wem es in den Sommermona-
ten draußen noch nicht warm
genug ist, für den hat die Sauna
ab dem 9. Juni zu den Sommer-
Öffnungszeiten geöffnet. Bis
zum 7. Juli kann die Sauna dann
von 11.00 bis 20.00 Uhr besucht
werden. Aufgüsse werden von
12.00 bis 19.00 Uhr stündlich an-
geboten. Am 17. Juni findet von
9.00 bis 11.00 Uhr die dritte Ba-
by-Familiensauna statt. Es wird
um vorherige Anmeldung unter
kurse@baeder-plauen.de gebe-
ten. Die Sauna öffnet an diesem
Tag erst um 12.00 Uhr.

Das Freibad Preißelpöhl verspricht eine erfrischende Abkühlung.
Foto: Igor Pastierovic

Spitzenfestabzeichen 2023
erhältlich
Zum 62. Plauener Spitzenfest
präsentiert der Verein Plau-
ener Spitzenfest e.V. erneut
ein limitiertes Spitzenfestab-
zeichen. Der Siegerentwurf
stammt von Kati Reuter von
der W. Reuter & Sohn Spitzen
und Stickereien GmbH.
Das Abzeichen wird auch in
diesem Jahr für die zahlrei-
chen Liebhaber und Sammler

streng limitiert auf 500 Stück
herausgegeben.
Verkauft werden die Abzei-
chen zum Preis von 7,50 Euro
pro Stück.

Verkaufsstellen:
Tourist-Information Plauen
Salon Plauener Spitze
Plauener Spitzenmuseum
Schaustickerei Plauen

Das Spitzenfestabzeichen 2023. Foto: Kati Reuter © W. Reuter &
Sohn Spitzen und Stickereien GmbH

www.plauen.de/abo
Täglich frisch in Ihrem Postfach:
Stadtnachrichten, Amtliche, Infos–
was und wie oft, entscheiden Sie!
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Neue Jahresausstellung des
Stadtarchivs
Unter dem Titel „Aus Neugier
auf das Fremde: Jugendbeweg-
te Europareisebilder aus dem
Nachlass Kurt Mothes“ startet
am 17. Juni im Stadtarchiv Plau-
en die Gastausstellung des Ar-
chivs der Leopoldina Akademie
der Wissenschaften. Bis zum 16.
Mai 2024 kann die Ausstellung
dann zu den Öffnungszeiten des
Stadtarchivs (Di, 9–18 Uhr, Mi 9
– 15 Uhr, Do 9 – 17 Uhr) besucht
werden. Außerdem gibt es Son-
deröffnungstage zum Plauener
Spitzenfest (17. Juni, 10 bis 17
Uhr) und zur Plauener Nacht der
Muse(e)n (23. Juni, 18 bis 1 Uhr).
In der Ausstellung werden aus-
gewählte Bilder aus einem rund
2.500 Fotografien umfassenden
Konvolut gezeigt. Sie stammen
aus dem Privatbesitz des im
Jahre 1900 in Plauen gebore-
nen, bedeutenden Naturwissen-
schaftlers und Präsidenten der
Leopoldina Kurt Mothes.

Dokumentiert werden dabei vor
allem die verschiedenen Reisen
und Exkursionen, die Mothes
und seine Mitstreitenden in den
zwanziger und dreißiger Jahren
des letzten Jahrhunderts von
Lappland bis nach Korsika führ-
ten. Für Kinder gibt es ein Quiz
zur Ausstellung.

Plauen auf vielfältigeWeise entdecken
Die Stadtführungen der Tourist-Information sind nicht nur für Besucher der Stadt interessant.
Auch langjährige Plauener können hier auf unterhaltsame Weise Neues über ihre Stadt erfahren.
Die vielen Angebote bieten jede Menge Abwechslung für Groß und Klein.

Musikalische
StadtführungdurchPlauen
Wenn die Tage länger werden,
dann ist es die richtige Zeit
für einen entspannten und un-
terhaltsamen musikalischen
Stadtrundgang. Der „singende
Stadtführer“ Marvin Schaar-
schmidt schlüpft in die Rolle
des „Arion von Sorgenfrei“, der
durch die Wandervogelbewe-
gung um 1900 in die Großstadt
Plauen kommt und dort die

schöne „Pla-
via“ trifft. Ari-
on nimmt die
Te i l n ehme r
mit eigen-
komponierten
Liedern und
seiner Gitarre
mit auf eine
Reise durch
die Altstadt
in eine andere
Zeit und Welt,
bei der Mit-
machen gern

gesehen ist. Hier kann in die
Blütezeit Plauens als Großstadt
eingetaucht und der Alltag für
zwei Stunden hinter sich gelas-
sen werden.
Die nächsten Termine dafür
sind der 11. Juni (16.30 Uhr),
8. Juli (15.00 Uhr) und der
21. Juli (16.30 Uhr). Treffpunkt ist
jeweils die Tourist-Information.
Erwachsene zahlen 11,00 Euro
und Kinder ab 7 Jahren, Schüler,
Studenten 9,00 Euro. Die Min-

destteilnehmerzahl für die Füh-
rung beträgt acht Vollzahler.

Öffentliche Stadtrund-
fahrt durch die historische
Altstadt

Die 60-minütige Stadtrund-
fahrt im Kleinbus startet am
24. Juni und 22. Juli um 14 Uhr
am Wende-Denkmal (Melan-
chthonstraße) und führt unter
anderem zum Theater, zur Frie-
densbrücke und zum Stadt-
park mit dem Parktheater. Wei-
ter geht es in die Nobelstraße
mit dem Vogtlandmuseum und
der Galerie e.o.plauen, zum
Malzhaus, zum Alten Rathaus
sowie zum Neustadtplatz mit
der Alten Elsterbrücke und den
Schlossterrassen. So haben
auch Gäste, die nicht so gut zu
Fuß sind, die Möglichkeit in-
nerhalb einer Stunde die Stadt
zu erkunden.
Erwachsene zahlen 21 Euro (er-
mäßigt 19 Euro). Die Mindest-

teilnehmerzahl beträgt sieben
Vollzahler.

Weitere Angebote der
Tourist-Information:

Nachtwächterführung:
9. Juni, 20 Uhr, Treffpunkt Tou-
rist-Information
Faszinierende Plauener Spitze
entdecken – in Architektur &
Stadtgeschichte:
3. Juni, 17. Juni, 1. Juli, 15. Juli,
10.30 Uhr, Treffpunkt Bastion
Schlossterrassen
Die Geheimnisse des Schloss-
hanges über und unter Tage
entdecken:
jeden Donnerstag im Juni und

Juli, 16.30 Uhr (außer 8. Juni),
Treffpunkt Eingang des Luft-
schutzmuseums in der Syra-
straße
Hexenführung:
9. Juni, 10 Uhr, Treffpunkt We-
berhäuser

Es wird darum gebeten, die
Teilnahme an den Führungen
vorab unbedingt bei der Tou-
rist-Information anzumelden
(Telefon 03741 291-1027, E-Mail
touristinfo@plauen.de).

Alle ausführlichen Informatio-
nen und weitere Termine gibt
es unter
www.plauen.de/fuehrungen

Vater und Sohn in Amerika–
e.o.plauen trifft Frank Kings Gasoline Alley
Die aktuelle Ausstellung in der
Galerie e.o.plauen widmet sich
den Gemeinsamkeiten und Un-
terschieden zweier Klassiker
der Comicgeschichte: Frank
Kings »Gasoline Alley« (1918–
1969) und den Comics von
e.o.plauen (1927–1939), inklu-
sive der berühmten »Vater und
Sohn«-Bildgeschichten (1934–
1937). Die Originalexponate
von Frank King stammen alle
aus Privatbesitz, größtenteils
aus der Sammlung von Andreas
Platthaus, und waren deshalb
bisher entweder kaum oder nie
öffentlich zugänglich. Wäh-
rend Ohsers »Vater und Sohn«-
Bildgeschichten allgemein
bekannt, aber gerade deshalb
gerne gesehen sind, werden

auch andere, weniger bekannte
Comics und Witzzeichnungen
Ohsers dazu ausgestellt. Diese
Tatsachemacht dieAusstellung
zu einer einzigartigen Gelegen-
heit, diese Blätter zu sehen.
Begleitend zur großen Aus-

stellung präsentiert die Gale-
rie e.o.plauen pantomimische
Comics von Ulf K. mit seinen
»Vater und Sohn«-Figuren im
Rahmen der kleinen Sonder-
ausstellung „VROOOM!“. Pas-
send zu einem der Grundmoti-
ve von Frank Kings »Gasoline
Alley«, geht es um das Thema
Automobil – und was unsere
Fantasie daraus macht.
Noch bis zum 15. Oktober kön-
nen beide Ausstellungen in
der Galerie e.o.plauen besucht
werden. Die kleine Sonderaus-
stellung kann nur im Rahmen
eines regulären Besuchs in der
Galerie e.o.plauen besichtigt
werden.
www.e.o.plauen.de
Nobelstraße 7

Vater und Sohn treffen auf die
Comics von Frank King.

Preisanpassungen bei den
Stadtführungen
im letzten Jahr konnte die Tou-
rist-Information 340 durchge-
führte Stadtführungen mit rund
4.900 Gästen verzeichnen. Um
weiterhin ein breites und infor-
matives Programm anbieten
zu können, müssen die Preise
angepasst werden. Seit dem 1.
April gelten die neuen Preise für
die Stadt- und Turmführungen.

„Zuletzt wurden unsere Preise
2014 neu kalkuliert und erhöht.
2018 erfolgte dann eine wei-
tere Anpassung aufgrund der
Umsatzsteuerpflicht. Die jetzige
Neuberechnung ist notwendig,
da die Honorare sowie Sach-und
Personalkosten gestiegen sind“,
so Kathleen Dentler von der
Tourist-Information.

Freilichtveranstaltungen zur Parktheater-Saison
3. Juni, 19.30 Uhr Kastelruther Spatzen–Live 2023
Parktheater Plauen
Noch bis 4. Juni Plauener Vogelschießen–
Festplatz der Festhalle Der Rummel für die ganze Familie
Plauen
9. Juni, 19.30 Uhr DIE SCHLAGERNACHTmit Kerstin Ott +
Parktheater Plauen Olaf Henning + Playa Rouge + Safiya
10. Juni, 20.00 Uhr Sounds of Hollywood
Parktheater Plauen mit der Vogtland Philharmonie
18. Juni, 18.00 Uhr KatrinWeber-Solo
Parktheater Plauen in Begleitung von Rainer Vothel
30. Juni bis 8. Juli Musical „Artus–Excalibur“
Parktheater Plauen
Tickets gibt es unter www.buehne-im-park.de

Gemeinsam mit den Stadtführerinnen die Stadt
erkunden. Hier: Führung Plauener Spitze.

© Archiv der Leopoldina Akade-
mie der Wissenschaften

Frauenring aus Siegen zu Besuch in Plauen
Der Deutsche Frauenring aus
Plauens Partnerstadt Siegen
besuchte vom 11. bis 15. Mai die
Spitzenstadt. Rund 30 Perso-
nen empfing Bürgermeisterin
Kerstin Wolf in Vertretung von
Oberbürgermeister Steffen
Zenner im Trausaal des Rathau-
ses. Nach einleitenden Worten
berichtete Bürgermeisterin
KerstinWolf unter anderem von
den aktuellen Projekten aus
ihrem Bereich, wie dem Weis-
bachschenHaus undder Sanie-
rung der Neuen Elsterbrücke.
Für die Besucher aus Siegen
ging es anschließend mit ei-
ner Stadtführung der Tourist-

Information weiter. Außerdem
standen noch der Besuch der
Weberhäuser, des Spitzenmu-
seums, des Erich-Ohser-Hau-
ses sowie der Göltzschtalbrü-

cke auf dem Programm. Die
Städtepartnerschaft zwischen
Siegen in Nordrhein-Westfalen
und Plauen besteht bereits seit
1990.

Der Frauenring aus Siegen zu Besuch auf der Treppe am Alten Rathaus.
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Moorbirke auf Pfad der Bäume gepflanzt

Zum 28. Mal wurde in Plau-
en der „Baum des Jahres“ ge-
pflanzt. Am 24. April hat eine
Moor-Birke ihren Platz auf dem
erweiterten Lehrpfad „Pfad der
Bäume“ beim Pfaffengut gefun-
den.
Auch in diesem Jahr spende-
te die Sternquell-Brauerei den
Baum. Kinder der Montessori-

Grundschule haben dabei tradi-
tionell geholfen und den Baum
mitWasser angegossen.
Die Stadt Plauen nimmt seit
1998 den „Tag des Baumes“
zum Anlass, um an unterschied-
lichen Standorten im Stadt-
gebiet den „Baum des Jahres“
zu pflanzen. Ein gemeinsamer
Standort befindet sich am Els-

teruferweg unweit des Restau-
rants „Lochbauer“ als „Pfad der
Bäume“. Im Jahr 2003 wurden
an diesem Standort die ersten
15 Bäume des Jahres 1989 bis
2003 gepflanzt. Seit 2013 führt
der Pfad bis zum Pfaffengut
Plauen. In jedem Jahr wird der
jeweilige Jahresbaum entlang
desWeges gepflanzt.

Kinder der Montessori-Grundschule freuten sich über den neuen Baum am Lehrpfad.
Foto: Ellen Liebner

Neue Pflanzliste für Grünpaten-Projekt
Das Projekt „Grünpaten“ gibt
es seit Herbst 2018. Seitdem
erfreuen sich die sieben Model-
le, mit denen Bäume gespendet
werden können, großer Beliebt-
heit. Die aktuelle Liste mit den
geplanten Pflanzstandorten
für dieses Jahr ist nachzulesen
auf der Plauener Website unter
www.plauen.de/gruenpaten.
„Mit Spenden können diese
Pflanzungen unterstützt wer-
den und so ein aktiver Beitrag
zur Erhaltung der grünen Stadt
geleistet werden. Eine Baum-
spende ist ein tolles Geschenk
für die verschiedensten Anläs-
se. Vereins- oder Firmenjubilä-
en, Geburten oder Gedenken“,
so Carmen Kretzschmar von der
Lokalen Agenda.
Im Jahr 2022 belief sich die
Spendensumme für das Grün-
patenprojekt auf 16.750 Euro.
Damit konnten zwei Obstbäume,
fünf Park- und Straßenbäume,

ein „Baum des Jahres“ am Pfad
der Bäume, zehn Bäume an ex-
ponierten Standorten und sechs
Mammutbäume gepflanzt wer-
den. Der Regionalverband der
Vogtländischen Kleingärtner
überreichteeineSummevon500
Euro und unterstützt damit die

Projekte zum Schutz und Pfle-
ge der Natur und Umwelt. Es
ist geplant, Insektenhotels,
Nisthilfen und Fledermauskäs-
ten im Stadtgebiet zu finan-
zieren.
„Ein großer Dank gilt auch an
alle Gießpaten, ohne deren Un-
terstützung einige Bäume viel-
leicht den trockenen Sommer
nicht überlebt hätten“, so Car-
men Kretzschmar.
Im Herbst 2018 hatte ein
Stadtratsbeschuss die Vor-
aussetzungen für individuel-
le Möglichkeiten geschaffen,
Spenden für Baumpflanzungen
im Stadtgebiet zu leisten.
www.plauen.de/gruenpaten

Unter anderem im Stadtpark
können Grünpaten-Bäume ge-
pflanzt werden.

Weg frei für die Entwicklung des Rad-und Fußverkehrs
Impulse für die Entwicklungder
Infrastruktur des Rad-und Fuß-
verkehrs im Stadtgebiet – das
erhofft sich die Stadt von einer
Mitgliedschaft im wegebund.
Den Beitritt hat der Stadtrat in
seiner Sitzung am 28. März be-
schlossen.
Der wegebund ist eine Arbeits-
gemeinschaft (AG) sächsischer

Kommunen zur Förderung
des Rad- und Fußverkehrs, die
2019 gegründet wurde. Der
große Erfahrungsschatz aus
den Mitgliedskommunen so-
wie das Angebot von Beratung,
Fachexkursionen und Fortbil-
dungen sind wertvoll und not-
wendig für eine zukunftsge-
rechte Verkehrsplanung. „Vor

allem in Hinblick auf die vielen
städtischen Projekte mit teils
starkem Bezug zur Mobilität,
wie das Modellvorhaben „ZU-
KUNFT LEBEN im Plauener
Süden“ sowie Zukunftsfähige
Innenstädte und Zentren, kann
der wegebund maßgeblich
die Entwicklung individueller
und passender Lösungen für

Plauen unterstützen“, so Mar-
kus Löffler, Fachgebietsleiter
Stadtplanung und Umwelt.
Als nächsten Schritt wird die
Stadtverwaltung den Beitritt
zur AG beantragen. Die Mit-
gliedschaft ist verbunden mit
der Zahlung eines jährlichen
Mitgliedsbeitrags, der sich bei
Städten zwischen 40.000 und

100.000 Einwohnern auf 2.500
Euro beläuft.
Seit der Gründung der AG
sind mittlerweile 21 Kommu-
nen beigetreten. Der Freistaat
Sachsen unterstützt die Ar-
beitsgemeinschaft langfristig
finanziell.

Zug-Anbindung von Plauen nach
Halle und Leipzig beschlossen
In anderthalb Stunden mit dem
Zug von Plauen nach Leipzig
fahren – das wird ab Dezember
2026 möglich sein.
Das Mitteldeutsche S-Bahn-
Netz ab 2026 stand auf der
Tagesordnung der Sonder-
verbandsversammlung des
Zweckverbandes Öffentlicher
Personennahverkehr Vogtland
(ZVV) im April. Die Verbands-
räte des Vogtlandkreises und
der Stadt Plauen stimmten der
Vergabe an den Dienstleister
für die Strecke S5x zu. Der Ver-
tragszeitraum beginnt am 13.
Dezember 2026 und läuft bis
zum 11. Dezember 2038. Hier-
bei soll die S5x Plauen-Leipzig,
den Flughafen Leipzig/Hal-
le und Halle umsteigefrei im
Zwei-Stunden-Takt verbinden.
Bis zum Flughafen sind es von
Plauen aus dann nur noch eine
Stunde und 45 Minuten. In Hal-
le ist man binnen zwei Stunden.
Im Vogtland profitieren davon
auch viele Haltestellen, die an

der Strecke liegen. „Gerade vor
dem Hintergrund der unlängst
geschlossenen Kooperations-
vereinbarung mit der Stadt, mit
der sich Plauen gemeinsam um
das Zukunftszentrum beworben
hatte, öffnet dies weitere Mög-
lichkeiten der vereinfachten
und intensiven Zusammenarbeit
in vielen Bereichen“, so Ober-
bürgermeister Steffen Zenner.
Bis zu diesem positiven Ergeb-
nis war es ein langerWeg. „Gern
hätten wir die Anbindung schon
ein Jahr früher gehabt. Doch
das Vergabeverfahren gestal-
tete sich wegen drastischer
Preissteigerungen schwieri-
ger als gedacht und erforderte
umfangreiche Nachverhand-
lungen“, so der städtische Ver-
kehrsplaner Hagen Brosig.
Doch nun ist die neue Verbin-
dung beschlossene Sache. Für
Reisende bietet sich mit der
Direktverbindung, der Fahrzeit
und den modernen Zügen ein
äußerst attraktives Angebot.

Der Obere Bahnhof in Plauen -ein wichtiger Verkehrsknotenpunkt
im Vogtland. Foto AndreasWetzel

ZWAVwird Gießpate für Plauen
Der Zweckverband Wasser und
Abwasser Vogtland (ZWAV)
steigt in diesem Jahr in die von
der Stadt organisierte Gieß-
patenschaft aus dem Projekt
der Grünpaten ein. Am 30. Mai
war dafür Start an der Klima-
insel (Ecke Rückertstraße und
Pausaer Straße). Gemeinsam
wurde entschieden, die Bäume
im Schlossberg-Gebiet regel-
mäßig mit dem überschüssigen
Wasser aus den Tankwagen
zu gießen und darüber hinaus
auf die Plauener Klimainsel ei-
nen 1.000 Liter Wasserwürfel
aufzustellen. Dieser wird re-
gelmäßig durch den Tankwa-
gen der ZWAV befüllt. Bei dem

Wasser handelt es sich nicht
um überschüssiges Wasser,
sondern um die Notwasserver-
sorgung des Zweckverbandes.
Dieses Wasser muss in regel-
mäßigen Reinigungsintervallen
erneuert werden. Es wird bei
der Gießpatenschaft also kein
Trinkwasser verschwendet.
Die Schüler der Klasse 9a der
Rückert-Oberschule haben seit
zwei Jahren eine Patenschaft
zum Gießen der Klimabäume
übernommen.
Der ZWAV hatte bereits im letz-
ten Jahr inoffiziell Plauen beim
Gießen unterstützt. Nun ist der
Zweckverband eine offizielle
Gießpatenschaft eingegangen.
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Jubilare Juli

Altersjubiläum

103 Jahre
Gießmann, Freya

102 Jahre
Freier, Elly

95 Jahre
Gebelein, Gerda; Große,
Ingeburg; Grünberg, Margot;
Heck, Hilde; Hirthe, Martha;
Scheller, Hanna

90 Jahre
Fißmeyer, Manfred; Grimm,
Hella; Leißner, Christa; Posse,
Käthe; Rentzsch, Erwin; Seidel,
Günter; Uhlemann, Ingeborg;
Völkel, Helga; Zorn, Maria

85 Jahre
Albert, Eberhard; Bahmann,
Liane; Baier, Horst; Bley,
Manfred; Buchheim, Monika;
Ehrler, Dieter; Falk, Helga;
Fickenscher, Manfred; Frenzel,
Ina; Fuhrmann, Helga; Geisler,
Claus; Großer,Wolfgang;
Hager, Günter; Hänel, Renate;
Hellmann, Sibylla; Hiller, Raina;
Hunger, Hannelore; Keil, Fritz;
Köber, Helga; Köhler, Manfred;
Kölbel,Waltraud; Langhammer,
Isolde; Lippert, Hannelore;
Loske, Joachim; Milt, Gisela;
Neumann, Gisela; Page, Marita;
Pollack, Renate; Reuß, Helga;
Rost, Renate; Rudert, Roland;
Schick, Margitte; Schneider,
Helga; Schulze, Gudrun;
Spengler, Anna; Strunz, Erhard;
Tajs, Erna; Tenner, Helfried;
Todt, Rosemarie;Wettcke,
Sibylle;Wichmann, Rita;
Zschiesche, Ingeborg

80 Jahre
Asbach, Herfried; Bachmann,
Eleonore; Bauer, Heidemarie;
Bauerfeind, Rosemarie;
Baumann, Annerose; Deckwerth,
Inge; Döhler, Jürgen; Enzmann,
Winfried; Ernst, Melitta; Faske,
Hartmut; Fritsche, Rosemarie;
Geipel, Monika; Gruschwitz,
Maria; Henker, Ingrid; Herrmann,
Renate; Hofmann, Maritta;
Hopperdietzel, Günter;
Hutschenreuter, Petra; Jaschke,
Arthur; Kahlfeld, Ingrid;

Karakiliç, Sabriye; Ketzel,
Wilfried; Ketzel,Wolfram;
Kiefler, Klaus-Herbert; Klopfer,
Hansgünther; Kreul, Lieselotte;
Lohse, Bernd; Müller-Mellage,
Hans Joachim; Otto, Rudolf;
Perner, Hans-Jochen; Petermann,
Hannelore; Petzold, Ulrike; Pilk,
Inge; Polinski, Erika; Reuter,
Joachim; Rieckhoff, Hannelore;
Riedel, Maria; Schilbach,
Brigitte; Schönherr, Dietmar;
Schrock, Friedel; Seebothe,
Rosemarie; Seifert, Manfred;
Seifert, Rita; Seydel, Heinz;
Sprengel,Wolfgang; Steinruck,
Heidrun; Stemmler, Christine;
Taubert, Armin; Trautmann,
Helga; Trillitzsch, Manfred;
Trommer, Klaus; Uhlig,
Rosemarie; Voigt, Edeltraut;
Waldstein, Roland;Walther,
Edith;Wartmann, Gisela;
Wirth, Christine; Zwang,
Hannelore

Ehejubiläum
Gnadenhochzeit 70 Jahre
Werner und Irmgard Pilz

EiserneHochzeit 65 Jahre
Eberhard und Gudrun Günther
Klaus und Helga Holzmüller
Rudolf und Hannelore Knoch
Siegfried und Irmgard Kruber
Dieter und Ursula Rennert
Günter und Roslene Rogowsky
Johannes und Christa Schillinger

DiamanteneHochzeit 60 Jahre
Horst und Erika Degenkolb
Peter undWaltraud Dietzsch
Herbert und Sigrid Fischer
Klaus und Reina Gündel
Paul und Doris Klein
Harald und Barbara Kühn
Rolf und Erika Nagler
Dieter undMonika Schnabel
Walter undMonika Schubert
Eckhard und HanneloreWacker
Winfried und ChristineWirth

GoldeneHochzeit 50 Jahre
Mihály undMaria Balik
Dr. Albrecht und Sabine Neudert
Helmut und Christa Grimm
Dietrich und Luise Grubert
Wilfried und Christine Hager
Harald und Heidemarie Künzel

Hans-Jürgen und Dorothea Kutter
Rudolf undMonika Luderer
Hugo und UlrikeMiltner
Joachim und Helga Schettler
Bernd und Uta Schinke
Roland undMonika Schmidt
Gusztáv und Angelika Szabó
Bernd und KarinWächter
Dietmar und UteWerner
Lothar und IngridWurm
Tamás und Ingrid Zink

Jubilare August
Altersjubiläum

101 Jahre
Eichler, Mia; Hofmann, Elfriede;
Schnierl, Christa

100 Jahre
Lorbeer, Hildegard

95 Jahre
Beierlein, Siegfried; Claas,
Edgar; Gerisch, Lotte; Grüner,
Christa; Hallmann, Erika;
Kober, Ingeborg; Rentzsch,
Jutta; Schneider, Eva; Seifert,
Waltraud; Trampel,Waltraud;
Walter, Karl

90 Jahre
Degel, Marianne; Gallitzendörfer,
Christa; Gülle, Klaus; Kießling,
Sonja; Köhler, Annerose;
Lorenz, Ursula; Pidde, Gerhard;
Schleicher, Hanna; Seidl, Jutta;
Tröger, Ehrhardt;Weber, Erika

85 Jahre
Albert, Dieter; Armbruster,
Sigrid; Blechschmidt, Roland;
Boxhorn, Renate; Colditz,
Renate; Dalibor, Gerhard;
Dittmar, Gertraud; Dohlus, Anita;
Enders, Karlheinz; Franz, Dieter;
Fritsche, Peter; Fuchs, Margot;
Gloubotchenko, Olga; Guhl,
Helga; Günther, Edeltraut;
Günther, Regina; Hauenschild,
Elfriede; Hertel, Helmut; Hühler,
Günter; Kern, Monika; Kirschner,
Roland; Kremer, Herta; Kropeit,
Gert; Küfner, Ronald; Kusser,
Rudolf; Lehmann, Heinz; Lohrie,
Gertraud; Luding, Gerda; Mühl,
Thea; Opel, Annerose; Pickert,
Renate; Riedel, Gisela; Ritscher,
Anita; Rohleder, Reiner;

Rothenberger, Christa; Rottluff,
Edith; Sacher, Marianne;
Schaller, Christa; Schmidt,
Helga; Schöfbeck, Hans
Friedrich; Schreiter, Klaus;
Stephan, Horst;Weidlich, Helga;
Werner, Hans;Weßollek,Werner;
Wolf, Helene; Zimmermann,
Irene; Zunke,Werner

80 Jahre
Bemmann, Irene; Blättermann,
Heidrun; Däbritz, Christine; Dr.
Oehme, Siegmar; Drechsler,
Roland; Ehrlich, Monika; Festl,
Annerose; Fitthal, Lothar;
Flämig, Monika; Geipel, Bernd;
Geipel, Harald; Gläser,
Maria; Grahl, Bernd; Grimm,
Karin; Grimm, Renate; Groß,
Klaus; Heinig, Ingrid; Hergert,
Bernd; Herziger, Karin; Jahn,
Werner; Keup, Helga; Knüpfer,
Renate; Krieglstein, Günter;
Laube, Margarete; Lifka,
Lieselotte; Limmer, Gisela;
Lippold, Rudolf; Meinel, Sigurd;
Nowak, Monika; Ohnesorg,
Dorothea; Pestel, Gerlinde;
Preßler, Heidemarie; Puchta,
Gerhard; Reich, Gudrun;
Rockmann, Edith; Roffalski,
Rosemarie; Schädlich, Jürgen;
Schädlich, Monika; Schmalfuß,
Monika; Schmidt, Peter;
Schmidt, Rainer; Schmidt,
Renate; Schneider, Bernd;
Schröpler, Jutta; Seeling,
Heidrun; Seltmann, Lisa; Sippel,
Elke; Spitzner, Peter; Straka,
Wolfgang; Teich, Dietmar;
Tenner, Ortrud; Tröger, Ursula;
Ueckert, Gudrun;Weimann, Uta;
Weinzierl, Erika;Werneburg,
Karlheinz;Wiesenberger,
Christine;Wollner, Karin;
Wünsche, Heidrun

Ehejubiläum

EiserneHochzeit 65 Jahre
Claus und Renate Geisler
Eberhard undMaria Körner
Hans-Joachim und Helga Kreisig
Wolfgang und Ursula Peetz

Roland und Hanna Rudert
Lothar und Helga Scharf
Dieter und Christa Stöbe
Gerhard und Eva-Maria Timm

DiamanteneHochzeit 60 Jahre
Rudolf und Helga Blechschmidt
Wolfgang undMargot Bühring
Johannes und Dr. Renate
Rebentisch
Hanspeter undMonika Dunkel
Lutz und Gerlinde Fritsch
Siegfried und Christa Heller
Klaus und Karin Klotsche
Eberhard und Rosemarie Krause
Lothar und Renate Lorenz
Eberhard und Ingeburg Mende
Werner und Gisela Neumann
Siegfried und Christa Popp
Roland undMarlies Pröhl
Eberhard und Giesela Rother
Manfred und Gerlinde Schmidt
Jürgen und Renate Trenschel
Peter und BärbelWolf
Eberhard und Ursula Zeitler

GoldeneHochzeit 50 Jahre
Alex Bartschaninow und
Violetta Krohmer
Jürgen undMaritta Beck
Jürgen und Gertraud Dittmar
Jürgen und Christina Dolling
Klaus undMonika Drechsel
Rolf und Renate Fischer
Horst und Susanne Gestewitz
Wolfgang und Gabriele Huck
Wolfgang undMarion Keller
Stefan undMargita Körner
Roland und Gabriele Kotsch
Wolfgang und Heidi Ludwig
Ralf-Dieter und Heidemarie
Lumme
Ingwert und ElkeMöller
Alfred und SabineMühlberg
Karl-Heinz Orlob und Gabriele
Dr. Orlob
Volker und Ursula Ostermann
Jürgen und Gisela Pflug
Thomas undMartina Plietzsch
Gerd und Ute Rettig
Ullrich und Ilona Roßbach
Hubert und Anneliese Schierl
Hans-Peter und Anita
Schwesinger
Joachim und Evelyne Treuheit
Hellfried undMartina Unglaub
Horst und IngeborgWallenhauer
Frank und Andrea Zieger

Der Oberbürgermeister gratuliert

Angaben zu Jubiläen soweit die Daten imMelderegister erfasst sind
und ihrer Veröffentlichung nicht widersprochen wurde.
Sie wollen nicht genannt werden? Bitte ans Einwohnermeldeamt,
Rathausstraße 5, wenden. Telefon 03741/291–2888.

Kleiner Sitzungskalender
06.06. Stadtrat
08.06. Kultur-und

Sportausschuss*
12.06. Wirtschaftsförderungs-

ausschuss*
14.06. Vergabeausschuss
15.06. Bildungs-und

Sozialausschuss*
19.06. Stadtbau-und

Umweltausschuss*
21.06. Verwaltungsausschuss*
22.06. Finanzausschuss *
04.07. Stadtrat*
* mit Einwohnerfragestunde,
Änderungen vorbehalten

Aktuelle Termine für die Ein-
wohnerfragestunden sind im
Internet und auf den Aushän-
gen zu finden. Die Sitzungen der
Ausschüsse finden seit Februar
nicht mehr im kleinen Saal der
Festhalle statt. Sie beginnen
um 16.30 Uhr im Raum 154b des
Rathauses, die des Stadtrates
um 15.30 Uhr im Großen Saal
der Festhalle. Ausnahmerege-
lungen sind den entsprechen-
den Einladungen zu entnehmen.
Die Tagesordnung der öffentli-
chen Sitzungen wird spätestens

sechs Tage vor dem Sitzungs-
termin durch Aushang im Foyer
des Rathauses bekannt gege-
ben.

www.plauen.de/ris

Verwaltung vor Ort
08.06., 16–17 Uhr
Großfriesen,
Verwaltungsdienststelle,
Falkensteiner Straße 26
www.plauen.de/
buergertelefon

CDU-Fraktion, Rathaus, Zi. 150, Sprechzeiten dienstags 14.00 Uhr -16.00 Uhr und
donnerstags 16.00 - 17.30 Uhr, Tel.: 03741/291-1033, Fax: 03741/291-31033, Ge-
schäftsstelle Rädelstr. 2-Tel.: 03741/281960; E-Mail: Fraktion.CDU@plauen.de
AfD-Fraktion, Rathaus, Zi. 147, Sprechzeiten donnerstags 13.00 -15.00 Uhr sowie
nach Vereinbarung, Tel.: 03741/291-1030, Fax: 03741/291-31030; E-Mail: Fraktion.
AfD@plauen.de
SPD/Grüne/InitiativePlauen-Fraktion,Rathaus, Zi. 149,Mo und Do von 10–13 Uhr,
Tel.: 03741/291-1039, Fax: 03741/291-31039, Geschäftsstelle des KV Bündnis 90 -
Die Grünen, Oberer Graben 9, Tel.: 03741/2797220; Geschäftsstelle SPD-Altmarkt 12,
Tel.: 03741/4739763; E-Mail: spd/gruene/initiative-stadtratsfraktion@plauen.de
Fraktion Die Linke, Rathaus, Zi. 148, Tel.: 03741/291-1031, Fax: 03741/291-31031,
E-Mail: Fraktion.DieLinke@plauen.de
Fraktion FDP, Rathaus, Zi. 146 a, dienstags 10.00 -13.00 Uhr und nach Vereinba-
rung, Tel.: 03741/291-1037, Fax: 03741/291-31037, E-Mail: Fraktion.FDP@plauen.de

Sprechtage der Stadtratsfraktionen



ANZEIGE

Fermentierter Ginsengg heilt über 41
Krankheiten und beuggt noch mehr bereits vor!

Hört man Ginseng, denken
die meisten – zu Recht – gleich
an den koreanischen Ginseng.
Doch wussten Sie, dass es bota-
nisch gesehen 5 Ginseng-Arten
gibt? Diese 5 Arten unterschei-
den sich jedoch grundlegend in
ihrer Wirkung! Es gibt: koreani-
schen Ginseng (Panax Ginseng
C.A. Meyer), amerikanischen
Ginseng (Panax Quinqefoli-
us), chinesischen Ginseng (Pa-
nax Notoginseng), japanischen
Ginseng (Panax pseudoginseng
subsp. japonicus), sibirischen
Ginseng (Eleutherokokkus sen-
ticosus). Allerdings sind der chi-
nesische und japanischeGinseng
so schwach in ihrer Wirkung,
dass sie keine große Rolle in der

Medizin spielen. Es gibt noch
weitere Besonderheiten: Beim
koreanischen Ginseng unter-
scheidet man auch noch nach
der Qualität und Wirkung! So
gibt es den jungen unbehandel-
ten weißen Ginseng. Es gibt den
veredelten roten Ginseng und
das Nonplusultra in der Me-
dizin: den fermentierten roten
Ginseng! Und es gibt das Gin-
seng-Paradox! Ginseng, der gar
kein Ginseng ist! Rein botanisch
handelt es sich beim sibirischen
Ginseng um eine Ginseng-Art.
Das Paradoxe: Sibirischer Gin-
seng enthält keine Ginsenoside!
Was ihn medizinisch betrachtet
nicht mehr zu einem Ginseng
macht!
ABER: Sibirischer Ginseng ent-
hält Wirkstoffe, die selbst dem

fermentierten rotenGinseng feh-
len! Die Unterschiede der Wirk-
spektren der einzelnen Ginseng-
Arten sind enorm! Betrachtet
man die Wirkstoffe in den ein-
zelnenGinseng-Arten und deren
Konzentrationen, gibt es enor-
meUnterschiede!

Bei der Fermentation von Gin-
seng passiert etwas ganz Unge-
wöhnliches! Man könnte es als
Wunder bezeichnen! Führende
Ginsengforscher waren völlig
verblüfft. Sie untersuchten 300
Jahre alte Wurzeln und entdeck-
ten einen völlig neuenWirkstoff:
die Komponente K (Compound
K). Compound K ist ein Gin-
seng-Saponin-Metabolit. In nor-

malen Ginsengpflanzen ist die
Komponente K überhaupt nicht
enthalten. Dieser Wirkstoff ent-
steht durch den Alterungspro-
zess oder durch Fermentation.
Allerdings wurde die Fermen-
tation von Ginseng seit Jahr-
hunderten nicht mehr außerhalb
Asiens praktiziert.

Daher konnten die Ginsengwur-
zeln,die esbeiunszukaufengibt,
bei weitem ihre Wirkung nicht
mehr entfalten!Komponente K
wirkt entzündungshemmend,
ermüdungshemmend und im-
munstärkend. Und noch wich-
tiger: Erst die Komponente K
sorgt dafür, dass der Körper
alle Inhaltsstoffe des Ginseng
überhaupt aufnehmen und ver-
werten kann!

Ginseng und Diabetes. In 40 Stu-
dien zeigte Panax-Ginseng enor-
me Resultate bei der Verbesserung

des Glukose-Metabolismus und
Modulierung der Immunantwort.
Daraus ergeben sich phantastische
Einsatzgebiete bei Typ-2-Diabetes
und chronischen Atemwegser-
krankungen. (Shergis, Johannah L. et al 2013)

20mal schnellere Genesung bei
Erkältungen!
Kanadische Wissenschaftler konn-
ten jetzt in einer kontrollierten

Studie nachweisen, dass Extrakte
aus Panax-Ginseng Erkältungen
dauerhaft mildern. (Gerald Predy; Univer-

sität Alberta, 2023)

Ginseng gegen Müdigkeit und
Leistungstief.
Der Ginseng als Muntermacher
und Kraftspender ist bekannt. Jetzt
fanden Wissenschaftler der Mayo
Clinic heraus: Eine tägliche Por-
tion fermentierter Ginseng konnte
auch bei Krebspatienten die Mü-
digkeit senken und das Energiele-
vel heben. (Mayo Clinic NCT 03407716, 2020)

Ginseng für ein starkes Immun-
system – stoppen Sie Viren und
Bakterien!
Wissenschaftler untersuchten die
Wirkung von rotem Ginseng auf
bestimmte Marker des Immun-
systems bei Patienten mit Magen-
krebs in fortgeschrittenem Sta-

dium und Chemotherapie. Die
Marker verbesserten sich nur bei
der Ginseng-Kontrollgruppe. Ihre
Überlebensrate war um 38 Prozent
höher als bei denjenigen, die kei-
nen Ginseng einnahmen. (Wang, Ye et

al. Viruses 10.9 (2018)

Ginseng bei Erektionsstörungen
und Störungen der Sexual-Orga-
ne – wieder Sex wie mit 20.
Wissenschaftliche Studien zeigen:
Fermentierter Ginseng ist eine
wirkungsvolle Alternative zur Be-
handlung von Erektionsstörungen.
(de Andrade et al. (2007))

Ginseng für die geistige Leis-
tungsfähigkeit – vergessen Sie die
Angst vor Alzheimer!
Fermentierte Ginseng-Wirkstoffe
interagieren mit diversen Enzy-
men und Entzündungsprozessen
und verhindern die Plaques-Bil-
dung. (H. J. Kim et al., 2015)

Ginseng gegen Übergewicht.
Roter Ginseng enthält Ginsenosid
RG3, das die Zellen daran hindert,
Fett einzulagern. Ginseng bringt
den Bluthochdruck wieder auf Nor-
malzustand und schützt die Leber!
Ginseng bei (chronischen)
Schmerzen – Schluss mit Pein
und Leid.
Ginseng dämpft vor allem chroni-
sche Entzündungsschmerzen. Eine
Studie zeigte: Die direkte Wirkung
war so stark wie bei Opiaten! Aber
ohne Nebenwirkungen. (Christen-

sen2009gcb, Park1996gri, Park2003aag, Oh2004sog,

Park2005ieg etc.)

Weitere Studien folgen! Aktuell
werden Studien zur Verbesserung
der Prostatagesundheit und Ver-
besserung der Sehleistung mit fer-
mentiertem Ginseng durchgeführt.

Die ersten Ergebnisse lassen
selbst Experten verblüffen! Was
man aber bereits sagen kann:
Fermentierter Ginseng verbessert
dieAufnahmevonGesundheitsmit-
teln und verstärkt deren Wirkung.
Der Grund: Compound K verbin-
det sich mit den Wirkstoffen und er-
möglicht es ihnen so, ihreWirkung
imKörper ideal zu entfalten!

Fermentura®GINSENGplus:
Ihre Ginseng-Komplett-Formel
mit den Vitaminen B2, B6 und
B12 für noch mehr kognitive
Leistung.

Ginseng ist eine
echte Elite-
Heilpflanze!

 Aktuell 
werden Studien zur Verbesserung 
der Prostatagesundheit und Ver-
besserung der Sehleistung mit fer-
mentiertem Ginseng durchgeführt. 

Die ersten Ergebnisse lassen 
selbst Experten verblüff en! Was 

Fermentierter Ginseng verbessert 
die Aufnahme von Gesundheitsmit-
teln und verstärkt deren Wirkung. 
Der Grund: Compound K verbin-
det sich mit den Wirkstoff en und er-

3330 Kapseln -
MMMonatsversorgung
NNNahrungsergänzungsmittel
AAArrrttt-NNNNrrr... 111777999-000333555-555 · 222222,,,222 ggg (((888999888,,,666555 €€€ /// kkkggg)))

Kennenlern-Preis!Nur 19,95 €
(UVP 79,95 €)

KENNENLERN-ANGEBOT

JA, ich möchtemich selbst überzeugen.
Ich erhalte Fermentura® GINSENGplus

PORTOFREI!
Außerdem erhalte ich kostenlos
eine elegante Armbanduhr.

Sie erhalten Fermentura® GINSENG plus mit 60-tägigem Rückgaberecht. Ihre 100%ige Zufriedenheit ist unser
höchstes Ziel. Alle AuraNatura®-Produkte erfüllen die höchsten Qualitäts-Anforderungen. Deshalb geben wir Ihnen
bei AuraNatura® auf alle bezahlten Produkte eine 365-Tage-Geld-zurück-Garantie! Sollten Sie mit einem unserer
Produkte nicht zufrieden sein, erhalten Sie bei Retoure von diesem den hierfür entrichteten Kaufpreis zurück.
Das ist Kaufen ohne Risiko.

(Abb.Modellbeispiel)

Es gelten unsere Datenschutzerklärung und AGB unter www.auranatura.de. Schriftliche Anforderung möglich.
Ihr Vertragspartner: AN Schweiz AG, Leubernstrasse 6, CH-8280 Kreuzlingen. Druckfehler/Irrtum vorbehalten.

(KKKOOOSSSTTTEEENNNLLLOOOSSS aus dem deutschen Festnetz))

0800/90 70 50 44
JETZT BESTELLEN!

GRATIS

Aber das Erstaunlichste: Es lässt Sie bis zu 25 Jahre länger und gesünder leben!

Gesund durch das Wunder der Fermentation
Bereits 5.000 Jahre vor Christi Geburt nutzten Menschen in Babylon die Kunst der
Fermentation, um Lebensmittel länger haltbar zu machen und zu konservieren.
Was man damals noch nicht wusste: Lebensmittel und Arzneipflanzen werden so
nicht nur wirksamer, weil sich die Bioverfügbarkeit verbessert, es entstehen auch
völlig neue Wirk- und Inhaltsstoffe von unglaublich gesundheitlichem Wert!

Entdecken auch Sie das Wunder der Fermentation.
Lernen Sie Fermentura® GINSENG plus kennen. Und erleben Sie dieses Geheimnis
für Ihre eigene Gesundheit.

„Das beste Ginseng-Produkt,
das ich je gekauft habe.
Nehme es einige Wochen und
merke schon die ersten
positiven Veränderungen.
Bin belastbarer und fühle
mmiim cchh dduurru cchh ddiid ee KKaappsseellnn
gestärkt. Werded ich imi mm er
wieded r kaufen!“
Siglinde K.

Koreanischer Ginseng

Neu und verbesser
t!

Jetzt mit B2,

B6 und B12

AuraNatura®, eine Marke der AN Schweiz AG
Verantwortlicher i.S.d. DSGVO

und Ihr Vertragspartner:
AN Schweiz AG, Leubernstrasse 6,

CH-8280 Kreuzlingen.

89H.01

Verlangen Sie in Ihrer Apotheke
ausdrücklich nach Fermentura®
GINSENG plus von AuraNatura®!

Nahrungggsergggänzungggsmittel

FRAGEN? www.auranatura.de
oder rufen Sie an: Tel.: 0800 / 90 70 50 44

Erhältlich in Ihrer Apotheke: 30 Kapseln
(PZN: 18214693)

Fermentura® GINSENG landete
im Jahr 2021 auf Platz 1 im
Vergleichstest von Ginseng-Ge-
sundheitsmitteln bei Apotheke.
BLOG! Jetzt haben wir den Test-
sieger weiter verbessert – für

noch mehr kognitive Leistung!

Fermentura

noch mehr kognitive Leistung!

Rufen Sie uns an!

(Kostenlos aus dem dt. Festnetz)

KOSTENLOS
0800/90 70 50 44

Montag bis Freitag 8 - 20 Uhr
Samstag 8 - 16 Uhr und an Feiertagen!

Fax: 0 60 95 / 95 09 01
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Hauptamtsleiterin für die Stadtverwaltung
Das Rathaus hat eine neue
Hauptamtsleiterin: Carola Blu-
me-Brake ist seit dem 1. April in
dieser Position tätig.
Das Hauptamt ist ein soge-
nanntes Querschnittsamt. Es
bietet interne Dienstleistungen
für die gesamte Stadtverwal-
tung. Zum Aufgabenspektrum
gehören im Wesentlichen die
Personalverwaltung, die Or-
ganisation, die Informations-
und Kommunikationstechnik
sowie der zentrale Einkauf
einschließlich des internen
Service mit der Poststelle. Die
Strukturierung der Verwaltung
sowie die Aufgabenplanung

und Abgrenzung zwischen ein-
zelnen Bereichen sowie auch
die Vorbereitung von Grund-

satzentscheidungen für die
Verwaltungsführung werden
vom Hauptamt organisiert. Es
steuert und koordiniert den
Prozess der Verwaltungsmo-
dernisierung entsprechend
der bestehenden gesetzlichen
Regelungen und gefassten Be-
schlüsse.
Carola Blume-Brake hat nach
einem Ausschreibungsverfah-
ren und mit Zustimmung des
Stadtrates die Aufgabe über-
nommen. Sie ist seit drei Jah-
ren bei der Stadt tätig und hat
zuvor das Fachgebiet Personal
und Organisation erfolgreich
geleitet. Das Zusammenfüh-

ren der zentralen Supportauf-
gaben ist für einen effektiven
Ablauf und eine prozessopti-
mierte Verwaltung maßgeb-
lich. „Wir müssen mit der Digi-
talisierung neue Wege gehen
und Prozesse neu aufbauen.
Dazu benötigt es eine enge Zu-
sammenarbeit und eine stra-
tegische Projektausrichtung.
Ich freue mich auf die neuen
Herausforderungen“, so Carola
Blume-Brake. Die Zuständig-
keit für den Personalbereich
gibt sie nicht auf, sondern wird
hier durch kleine Umstruktu-
rierungen die Aufgaben neu
verteilen.

Foto: Chris Gonz

Facebook-Kanal
der Spitzenstadt

@Spitzenstadt.Plauen

Die Ergebnisse werden am
7. Juni, 18 Uhr zur Einwoh-
nerversammlung in der
Turnhalle der Friedrich-
Rückert-Schule präsen-
tiert.

Landratsamt genehmigt Doppelhaushalt 2023/2024
Der Stadtrat der Stadt Plauen
hatte am 20. Dezember einen
Doppelhaushalt für die Jahre
2023/2024 beschlossen.
Seit März liegt der Bescheid
der Rechtsaufsichtsbehörde,
des Landratsamtes Vogtland-
kreis, vor.
Die Gesetzmäßigkeit des Dop-
pelhaushaltes wurde bestätigt
sowie die Aufnahme von Kredi-
ten für Investitionen inHöhevon
3,35 Millionen Euro in 2023 so-
wie 3,3 Millionen Euro für 2024
genehmigt. Dadurch verfügt
die Stadt Plauen nun für zwei
Jahre über eine genehmigte Fi-
nanzplanung. Die sogenannte
vorläufige Haushaltsführung,
die bis zur Bekanntmachung
nach der Genehmigung des
Haushaltsplanes gilt, kann

damit in 2024 entfallen. Ober-
bürgermeister Steffen Zenner:
„Der Investitionsschwerpunkt
liegt im Doppelhaushalt bei
Baumaßnahmen, insbesondere
im Bereich des Baus von Sport-
stätten, dem Ausbau von Ge-
werbegebieten, der Sanierung
der Neuen Elsterbrücke sowie
der Fertigstellung der Sanie-
rung des Nord-West-Flügels
des Plauener Rathauses. Aber
auch beim Brandschutz, der IT-
Ausstattung an Schulen, der
Gestaltung von Spielplätzen
sowie der Stadtentwässerung
sind umfangreiche Investitio-
nen geplant. Diese bereits ge-
planten Maßnahmen fordern
unseren Haushalt bis an seine
Belastungsgrenze. Zusätzli-
che oder neue Maßnahmen

sind daher nicht möglich.“ Auf
19 Seiten begründet die Be-
hörde ihre Entscheidung und
geht dabei detailliert auf die
allgemeine Haushaltssituation,
auf Erfolgs-, Finanz- und Ver-
mögenslage der Stadt Plauen,
ein. Zum Ausgleich des Ergeb-
nishaushaltes müssen Rück-
lagen aus Überschüssen der
Vorjahre in Anspruch genom-
men, im Finanzhaushalt müssen
zur Finanzierung der laufenden
Verwaltungs-, Investitions- und
Finanzierungstätigkeit enorme
Finanzmittel eingesetzt wer-
den. In der Folge reduziert sich
der ungebundene Zahlungs-
mittelbestand so stark, dass
nur noch minimaler finanzieller
Spielraum besteht. Die durch
Kreditaufnahmen bestehende

Verschuldung der Stadt Plau-
en befindet sich ebenfalls auf
einem hohen Niveau. Dadurch
kann trotz geplanter Ent-
schuldung erst Ende 2027 der
Schuldenstandrichtwert des
Freistaates Sachsen von 850
Euro/Einwohner unterschrit-
ten werden. Zwar enthalte der
Genehmigungsbescheid der
Rechtsaufsichtsbehörde neben
einer Informationsauflage kei-
ne weiteren Auflagen, aber er
verweist ausdrücklich auf die
kritische Haushaltssituation
der Stadt Plauen, macht der
stellvertretende Kämmerer An-
dreas Nickel deutlich: „Um die
Finanzierbarkeit des umfang-
reichen Leistungsangebotes,
der vielen Investitionen und
deren Folgekosten zu gewähr-

leisten, ist dauerhaft zu prüfen,
inwieweit der Aufgabenumfang
vertretbar ist, ohne die finan-
zielle Leistungsfähigkeit der
Stadt zu überfordern. Insbe-
sondere sollte die Wirtschaft-
lichkeit und Refinanzierbarkeit
von Investitionen vor allem im
freiwilligen Bereich betrachtet
werden, um die Belastung zu-
künftiger Generationen ange-
messen zu begrenzen.“ Ebenso
detailliert betrachtet wurden
die Wirtschaftspläne 2023 der
beiden Eigenbetriebe Gebäu-
de- und Anlagenverwaltung
sowie Kulturbetrieb der Stadt
Plauen. Auch hier wurde durch
die Rechtsaufsichtsbehörde die
Gesetzmäßigkeit bestätigt so-
wie die Aufnahme von Krediten
genehmigt.

Ihr neuer Job–Plauen
als Arbeitgeber

Informationen unter
www.plauen.de/
stellenangebote

©Wayhome Studio | Adobestock.com

Großes Interesse an Ortsbegehung Haselbrunn
Mit rund 35 Teilnehmern war
die Ortsbegehung in Hasel-
brunn im Mai ein voller Erfolg.
Die Bürger schilderten Ober-
bürgermeister Steffen Zenner,
Bürgermeister Tobias Kämpf
und Bürgermeisterin Kerstin
Wolf ihre Anliegen.
Auch weitere Vertreter der
Stadt nahmen sich Zeit, um
den Haselbrunnern zuzuhören.

So waren unter anderem Mar-
kus Löffler, Fachgebietsleiter
Stadtplanung und Umwelt,
Steffen Ullmann, Fachgebiets-
leiter Tiefbau, Eric Hoffmann,
Fachbereichsleiter Jugend und
Soziales, Martin Gabriel, Fach-
gebietsleiter Polizeibehörde,
Nadja Friedländer-Schmidt,
Fachbereichsleiterin Bürger-
service sowie Vertreter der

Polizei mit vor Ort. Nun geht es
an die Auswertung der Ortsbe-
gehung.

Baubeginn Jößnitzer Straße
Seit Mai läuft die Deckensani-
erung in der Jößnitzer Straße.
Dafür ist die Straße zwischen
Chamissostraße und Schlacht-
hofstraße voll gesperrt. Dies
betrifft auch den Kreuzungsbe-
reich Schlachthofstraße.
Bei der Baumaßnahme soll
die Fahrbahn im Bereich zwi-
schen Chamissostraße und
Schlachthofstraße instand-
gesetzt werden. Zuvor wer-
den die Abwasserleitung und
die Trinkwasserleitungen des
Zweckverbandes Wasser und
Abwasser Vogtland (ZWAV) er-
neuert.

Beide Kreuzungsbereiche wer-
den ebenfalls mit saniert. Die
Kreuzung Jößnitzer Straße/
Chamissostraße wird dafür ab
Ende August voll gesperrt und
ist bis dahin noch befahrbar.
Die Arbeiten sollen insgesamt
bis Ende September andauern.
Die Buslinie wird während der
gesamten Bauzeit umgeleitet.
Die Haltestelle vor dem Les-
sing-Gymnasium wird für den
Zeitraum der Baumaßnahme
verlegt. Nähere Informationen
dazu gibt es auf der Website
vom Verkehrsverbund Vogtland
(www.vogtlandauskunft.de),

sobald alle Umleitungsstre-
cken endgültig feststehen.
Die Kosten für das Straßenbau-
projekt belaufen sich auf rund
150.000 Euro. Der Freistaat

Sachsen finanziert die Maß-
nahme aus den Zuweisungen
gemäß Paragraph 17 des Säch-
sischen Finanzausgleichgeset-
zes mit.

Die Jößnitzer Straße wird umfassend saniert.

Zur Ortsbegehung kamen Bür-
ger und Vertreter der Stadt zu-
sammen. Foto: Ellen Liebner
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FÜREINANDER DA SEIN
Begleiter in schweren Stunden

Eine würdevolle
Bestattung
für Tiere

Ja, unsere treuen
tierischenWegbegleiter
sollen ebenso würdevoll
bestattet werden.

Dies gehört sich gegenüber
einem tierischen Freund eben-
so wie wir es unseren lieb-
gewonnenen Menschen an-

gedeihen lassen. Sie haben
keine materiellen Dinge, die
sie vererben können, aber sie
haben uns oftmals Liebe ge-

geben und uns das in ihrer ei-
genen Art spüren lassen. Und
wir sind und waren froh, diese
tierischen Begleiter in manch

schweren Stunden bei uns
zu wissen. Denken Sie daran,
wenn Ihre „Freund*in“ das Zeit-
liche gesegnet hat! (jpz)

Kleintierbestattung»Emily«
Reusaer Str. 16 · 08529 Plauen · Tel. 03741 / 743444

Kremierung, Erdbestattung auf empfohlenen
Friedhof oder eigenem Grundstück

24-Stunden 0174 / 4 13 41 36

Seit
2009
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Amtliche Veröffentlichungen seit 10. März 2023 im elektronischen Amtsblatt Plauen
Folgende Amtliche Veröffentli-
chungen sind seit 10. März bis 16.
Mai 2023 im Netz unter www.plau-
en.de/amtliche nachzulesen

· 161/2023 35. Sitzung des Stadt-
bau-und Umweltausschusses
· 160/2023 Aus den Beschlüssen
der 42. Sitzung des Stadtrates der
Stadt Plauen am 02.05.2023
· 153/2023 33. Sitzung des Bil-
dungs-und Sozialausschusses
· 150/2023 Allgemeinverfügung
der Stadt Plauen zum Verbot des
Abverkaufes und Mitführens von
Glasflaschen/Gläsern anlässlich
des Stadtfestes „Plauener Frühling
2023“
· 145/2023 41. Sitzung des Verga-
beausschusses
· 142/2023 Öffentliche Bekanntma-
chung über abgegebene Fundsa-
chen im Monat Oktober 2022
· 140/2023 Öffentliche Bekanntma-
chung der Gemeinde Niederau über
eine öffentliche Zustellung gemäß
§ 10 Verwaltungszustellungsgesetz

(VwZG)
· 139/2023 30. Sitzung des Wirt-
schaftsförderungsausschusses
· 138/2023 31. Sitzung des Kultur-
und Sportausschusses
· 137/2023 42. Sitzung des Stadtra-
tes der Stadt Plauen
· 131/2023 Beschluss über die Fest-
stellung des Jahresabschlusses
2021 des Kulturbetriebes der Stadt
Plauen
· 124/2023 37. Sitzung des Finanz-
ausschusses
123/2023 33. Sitzung des Verwal-
tungsausschusses
· 121/2023 Sitzung des Stadtbau-
und Umweltausschusses am Mon-
tag, dem 17.04.2023, um 16:30 Uhr
im Rathaus, Zimmer 154 b
· 120/2023 Einladung zur Jagdge-
nossenschaftsversammlung des
Gemeinschaftlichen Jagdbezirkes
(GJB) Plauen–Süd für die Jagdjahre
2019-2023
· 118/2023 Öffentliche Bekanntma-
chung über abgegebene Fundsa-
chen im Monat September 2022

· 117/2023 Aus den Beschlüssen
der 41. Sitzung des Stadtrates der
Stadt Plauen am 28.03.2023
· 115/2023 40. Sitzung des Verga-
beausschusses
· 112/2023 Berichtigung der un-
ter Ausgabe 2023/93, Dokument
13.22.10/1-10-93, bekannt gemach-
ten amtlichen Veröffentlichung der
Stadt Plauen mit der Überschrift
»H A U SHA L T S S A T Z U NG der
Stadt Plauen für die Haushaltsjahre
2023/2024« vom 10.03.2023
· 111/2023 29. Sitzung des Wirt-
schaftsförderungsausschusses
· 108/2023 30. Sitzung des Kultur-
und Sportausschusses
· 106/2023 Allgemeinverfügung
zur Durchführung von Brauchtums-
feuern auf dem Gebiet der Stadt
Plauen
· 105/2023 Allgemeinverfügung
zur Durchführung von Brauchtums-
feuern auf dem Gebiet der Stadt
Plauen
· 103/2023 41. Sitzung des Stadtra-
tes der Stadt Plauen

93/2023 HAUSHALTSSATZUNG
der Stadt Plauen für die Haushalts-
jahre 2023/2024
· 91/2023 40. (Sonder-)Sitzung des
Stadtrates der Stadt Plauen
· 90/2023 Öffentliche Bekanntma-
chung der Gemeinde Niederau über
eine öffentliche Zustellung gemäß
§ 10 Verwaltungszustellungsgesetz
(VwZG)

Benachrichtigung über eine öffent-
liche Zustellung gemäß § 10Verwal-
tungszustellungsgesetz (VwZG):
165/2023, 164/2023, 163/2023,
162/2023, 159/2023, 158/2023,
157/2023, 156/2023, 155/2023,
154/2023, 152/2023, 151/2023,
149/2023, 148/2023, 147/2023,
146/2023, 144/2023, 143/2023,
141/2023, 136/2023, 135/2023,
134/2023, 133/2023, 132/2023,
130/2023, 129/2023, 128/2023,
127/2023, 126/2023, 125/2023,
122/2023, 119/2023, 116/2023,
114/2023, 113/2023, 110/2023,

109/2023, 107/2023, 104/2023,
102/2023, 101/2023, 100/2023,
99/2023, 98/2023, 97/2023,
96/2023, 95/2023, 94/2023,
92/2023

Diese Veröffentlichungen können
abonniert werden: unter www.plau-
en.de/amtlichestehenalleweiteren
wichtigen Informationen. All jene,
die zu Hause keinen Internetzugang
oder Computer haben, können die
Amtlichen Bekanntmachungen an
den öffentlichen Arbeitsplätzen
in der Vogtlandbibliothek oder im
Bürgerbüro einsehen und auch dort
einen Ausdruck erhalten, gegen Er-
stattung der Kosten in Höhe von 50
Cent pro Seite. Wer die Amtlichen
in Papierform möchte, kann sie sich
zusenden lassen. Dies geht nur ge-
gen Erstattung der Kosten–50 Cent
pro Seite zuzüglich Versandkos-
ten. Kontakt: Bürgerbüro der Stadt
Plauen, Unterer Graben 1, 08523
Plauen

Wir sind da für Beratung, Information in schwerer Krankheit und beim Sterben.
Wir helfen bei Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht, Pflegegrad und
Schwerbehinderung. Wir stehen Trauernden zur Seite in Einzelgesprächen auf

Wunsch auch bei Ihnen zu Hause oder in unseren Trauercafe´s.

All unsere Dienste sind kostenfrei, unabhängig von Krankenkasse und Religion.
Anfragen gern unter unserer Handynummer 0163 / 614 90 65

Kinderhospizdienst Unsere Büros:
Erwachsenenhospizdienst 08209 Auerbach, Am Graben 12
Wir arbeiten vogtlandkreisweit. 08248 Klingenthal, Auerbacher Str. 78

Telefon: 03744 / 365 25 77, Mobil: 0163 / 614 90 65, Mail: kontakt@hospizverein.net
Bankverbindung: IBAN DE50870580000101028490

WELCHER FRIEDHOF
PASST ZU MIR?

Wir kennen uns auf den
Friedhöfen in Plauen und

der Region gut aus.

www.bestattungsunternehmen-partner.de

PLAUEN
Röntgenstr. 39

ELSTERBERG
Hohndorfer Str. 103741/48004

MARION TODT
BESTATTUNGSDIENST

Neundorfer Str. 120, 08523 Plaauen

Tel.: 03741-70 70 600
www.bestattungsdienst-todt.dee
info@bestattungsdienst-todt.de

Die perfekte Symbiose
aus Kreativität und
Handwerk zeichnet
unsere Arbeit aus.

Mit Trauerschmuck
den Abschied erleichtern
Sie sind unschlüssig und wissen
nichtgenau,wasangemessen ist?
Gemeinsam finden wir den
passenden Blumenschmuck
für Ihre Trauer.

Herrenstraße 4 · 08523 Plauen
Fon 03741 /445478
Fax 0 37 41 / 5 95 33 77
info@kreativ-blumen.de
www.kreativ-blumen.de

Öffnungszeiten
Mo geschlossen, Di - Do 10 - 17 Uhr
Fr 10 - 18 Uhr, Sa 9 - 13 Uhr

Öffnungszeiten: Mo geschlossen
Di - Fr 10 - 17 Uhr, Sa 9 - 12 Uhr
Termine auch nach Vereinbarung.

70 Jahre nach Volksaufstand in der DDR
2023 jähren sich die Ereignis-
se um den Volksaufstand am
17. Juni 1953 in der DDR zum
70. Mal. Anlässlich dieses Ge-
denktages findet am 17. Juni
um 14.30 Uhr im Malzhaus (Al-
ter Teich 7-9) eine Veranstal-
tung statt.
Mit einem Vortrag und Zeit-
zeugengespräch, einer Ge-

sprächsrunde und Original-
filmaufnahmen werden die
Ereignisse umden 17. Juni 1953
näher beleuchtet.
Alle Bürgerinnen und Bürger
sind herzlich eingeladen, an
der Veranstaltung teilzuneh-

men und ihre Erinnerungen
und Gedanken mit einzubrin-
gen.
Aufgrund der begrenzten An-
zahl an Plätzen ist eine Anmel-
dung unter www.plauen.de/
17Juni vorab notwendig.
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Der SaisonBus 74 verbindet Plauen
mit der Talsperre Pöhl

Zum 1. Mai startete an den
Wochenenden wieder die Sai-
sonBus-Linie 74 aus der Plau-

ener Innenstadt zur Talsperre
Pöhl. Die Linie 74 verbindet
ab Plauener Busbahnhof den

Stadtpark, die Freizeitanlage
Syratal und die zentrale Halte-
stelle Tunnel mit der Talsperre
Pöhl, Jocketa und Thoßfell. Die
Saisonlinie fährt an Wochen-
enden und Feiertagen bis 31.
August – wochentags ist eine
Voranmeldung als RufBus not-
wendig. In den Sommerferien
Sachsens ist der SaisonBus
täglich ohne Voranmeldung
unterwegs. An der Haltestelle
Thoßfell, Dorfplatz ist der An-
schluss an die TaktBus-Linie
63, nach Gansgrün gegeben.
Neben dem Busangebot wird
die Talsperre ganzjährig vom
Bahnhof Jocketa mittels der
RB 2 aus Cheb, Adorf, Plauen,
Werdau bzw. Zwickau und der
RB 5 aus Kraslice, Falkenstein,
Plauen bzw. Mehltheuer ange-
bunden.

Der SaisonBus 74 auf der Staumauer der Talsperre Pöhl.
Foto: Verkehrsverbund Vogtland GmbH

Bücherbus macht Halt in
Neundorf, Oberlosa und Großfriesen
Termine in Neundorf (Grundschule):
21. Juni, 19. Juli * jeweils 10.00 bis 12.30 Uhr und zu den

Ferienzeiten* von 10.00 bis 11.00 Uhr

Termine in Oberlosa (Grundschule):
8. Juni, 6. Juli jeweils 11.30 bis 14.00 Uhr

Termine in Großfriesen (StraßeWindberg)
22. Juni, 20. Juli * jeweils 15.30 bis 16.30 Uhr und zu den

Ferienzeiten* von 14.00 bis 14.30 Uhr

Abstimmungen im Stadtrat werden digital
Für Abstimmungen bei den
Stadtratssitzungen werden in
Zukunft digitale Abstimmungs-
geräte eingesetzt. Das hat
der Stadtrat in seiner Sitzung
vom 2. Mai –hier noch mit dem
analogen Stimmkartenverfah-
ren – beschlossen. Durch das
neue System wird die Arbeit
im Stadtrat weiter digitalisiert
und modernisiert. „Die elektro-
nischen Abstimmgeräte bieten
einige Vorteile. So wird das
Auszählungsverfahren deut-
lich beschleunigt, Fehler bei
der Stimmauszählung werden
reduziert und Personal sowie
Ressourcen können effizient
eingesetzt werden“, erklärt
Büroleiter Lars Krämer. Die Ab-
stimmgeräte sind jedem Stadt-
ratsmitglied personalisiert
zugeordnet. Es kann zwischen
offener und geheimer Abstim-
mung unterschieden werden.

Bei offenen Abstimmungen, die
bisher mit Stimmkarten durch-
geführt wurden, erscheint das
Ergebnis für alle sichtbar auf
einem Bildschirm. Dadurch ist
für die Öffentlichkeit nachvoll-
ziehbar, wer wie abgestimmt
hat. Geheime Abstimmungen
mit den Geräten ersetzen das

Verfahren per geheimem Wahl-
oder Stimmzettel. Hierbei wird
das Abstimmungsergebnis
durch das System anonymisiert
ermittelt, sodass keine Rück-
schlüsse auf die Person gezo-
gen werden können.
Im gleichen Zug wurde die Ge-
schäftsordnung des Stadtrates
entsprechendgeändert, sodass
die Nutzung der elektronischen
Abstimmgeräte rechtssicher
festgeschrieben ist. Sollte es
zu technischen Schwierigkei-
ten kommen, können notfalls
auch weiterhin Stimmkarte
oder-zettel genutzt werden.
Die Stadt investiert etwa 5.200
Euro in die Anschaffung des
modernen Systems, inklusive
Software und Batterien für die
einzelnen Geräte. Noch vor der
Sommerpause soll das neue
Verfahren erstmals zum Ein-
satz kommen.

Immobilienangebote
Neundorf
Die Stadt Plauen bietet freibleibend zum Verkauf ein Grund-
stück in Plauen an. Es handelt sich um einen unbebauten Teil
aus dem Flurstück 438/4 (Fläche 7) der Gemarkung Neundorf
mit einer Größe von circa 1.109 Quadratmetern. Das Grundstück
liegt im bauplanungsrechtlichen Innenbereich und ist entspre-
chend des Einfügungsgebotes des Paragraphen 34 Bauge-
setzbuch mit einem Wohnhaus bebaubar. Das Grundstück ist
unbebaut. Bei Kauf ist eine Vermessung des Flurstücksteiles
notwendig, die Kosten hierfür trägt der Käufer. Bei Kauf wird
eine Bauverpflichtung (Eigenheimbau) für fünf Jahre ab Eigen-
tumsübergang für den Käufer im Kaufvertrag aufgenommen.
Neben dem Grundstück (auf Flurstück 437) ist geplant, eine
neue Feuerwache zu errichten.
Der Kaufpreis liegt bei mindestens 83.175,00 Euro / 75,00 Euro
pro Quadratmeter.

Ansprechpartner für weitere Informationen ist Karin Eisold vom
Fachgebiet Stadtplanung und Umwelt, Tel. 03741 291-1051,
Mail: karin.eisold@plauen.de

www.plauen.de/immobilienangebote

Verbandsversammlung bereitet Kommunalisierung
des Regionalbusverkehrs vor
Die am Ende des vergangenen
Jahres durch Landrat Thomas
Hennig kurzfristig in die Wege
geleitete Kommunalisierung
des regionalen Busverkehrs
im Vogtlandkreis kann jetzt
umgesetzt werden. In der The-
menliste zur letzten Verbands-
versammlung vom 19. April des
Zweckverbandes Öffentlicher
Personennahverkehr Vogtland
(ZVV) rückte dieses Thema be-
sonders in den Vordergrund. Am
13. April ist die Bescheinigung
der Landesdirektion Sachsen
eingegangen, dass der ZVV die
Gesellschaftsanteile der Bieter-
gemeinschaft Bus, bestehend
aus der Plauener Omnibusbe-

trieb GmbH und der Verkehrs-
gesellschaft Vogtland mbH,
erwerbendarf. Im Fokusder Pla-
nungen steht auch bei den Ver-
bandsräten die gesamtheitliche
zukunftssichere Aufstellung
des ÖPNV im Vogtlandkreis.
So wurde beschlossen, dass
alle Formen der Beförderung
einschließlich des öffentlichen
Straßenpersonennahverkehr
(ÖSPV) inklusive der Plauener
Straßenbahn in den folgenden
Planungen einzubeziehen sind.
Auch die Verkehrserhebung für
die kommenden Jahrewurde auf
den Weg gebracht. Der Zweck-
verband stellt für die Jahre 2023
bis 2025 rund 500.000 Euro be-

reit, um das Nutzerverhalten
und die Kostenverteilung im
Vogtlandnetz unter ‚normalen‘
Bedingungen nach den coro-
nabedingten Einschränkungen
besser evaluieren und folgend
bedarfsgerecht planen zu kön-
nen. Zugleich wurden rund
9.300 Euro an Drittmitteln für
die Stadt Plauen bewilligt, um
am Oberen Bahnhof eine ab-
schließbare Fahrradsammelga-
rage inklusive moderner Fahr-
radständer errichten zu lassen.
Das Projekt ist für den Zeitraum
von August bis Dezember 2023
geplant und mit etwa 93.000
Euro Gesamtkosten veran-
schlagt.

Digitales Abstimmgerät.

Straßenbahn und Vogtlandbahn am Haltepunkt „Bahnhof Mitte“.
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Muskeltraining ist
nicht mehr wegzudenken!
Rückenschmerzen und Übergewicht sind massiv auf dem Vormarsch, sagt Präventionstrainerin
und Inhaberin Gabriela Selka von amena Fitness für Frauen ganz klar

Frau Selka, was genau mei-
nen Sie damit, dass Muskel-
training nicht mehr wegzu-
denken ist?

Bedingt durch unseren heutigen
Lebenswandel bewegen wir uns
einfach zu wenig, um bis ins
hohe Alter vital und gesund zu
bleiben. Durch zu wenig Bewe-
gung baut unser Erfolgsorgan
Muskel noch schneller ab und
all die Vorteile für die Gesund-
heit verschwinden mit ihm.

Muskeln sind das größte endo-
krine Organ des Körpers. Das
ist mittlerweile seit 15 Jahren
bekannt. Wenn sie trainiert
werden, schütten sie viele Bo-
tenstoffe, wie zum Beispiel
Myokine in den Körper aus,
die sogar unsere wichtigsten
Organe wie Gehirn, Herz, Le-
ber und Darm direkt beein-
flussen. Ohne aktive Muskeln
entwickeln sich diese Organe
recht schnell in eine krankhafte

Richtung und verlieren an Leis-
tungsfähigkeit.

Das heißt, dass Muskel-
abbau zu einem ernsthaften
Problem für unsere Gesund-
heit werden kann?

Ganz klar ja. Auch unsere Stoff-
wechselprozesse leiden. Daraus
können Fettstoffwechselstörun-
gen und Diabetes entstehen.
Viele Gelenke im Körper wer-
den durch den Muskelabbau
nicht mehr richtig stabilisiert
und geschützt. Die Muskeln ver-
lieren nicht nur ihre Kraft, son-
dern verlieren auch an Länge.
Dadurch werden die Gelenk-
strukturen wie zum Beispiel der
Gelenkknorpel nur noch mehr
strapaziert, was einen schnelle-
ren Gelenkverschleiß zur Folge
haben kann.

Ab welchem Alter beginnt
der Muskelschwund denn
überhaupt, Frau Selka?

Ab 30 geht’s bergab. Die deut-
sche Gesellschaft für innere Me-
dizin machte dazu schon 2017
konkrete Angaben. Bis zum 45.
Lebensjahr verliert der Körper
schon bis zu 15 Prozent seiner
Kraft und Masse.

Was hat der Muskelabbau
denn konkret mit Rücken-
schmerzen und Übergewicht
zu tun?

Kalorien, die bis zum Ende des
Tages durch unsere Muskeln

nicht verbrannt worden sind,
werden in den Fettzellen einge-
lagert. Das führt schleichend zu
Übergewicht.

Schwache Muskeln, die auch
noch an Länge verlieren, sind
ganz oft der Auslöser für Rü-
cken- und Gelenkschmerzen.
Und hier kommt die gute Nach-
richt: Mit nur einem Muskeltrai-
ning aller 5 Tage kann man dem
Muskelabbau schon effektiv
entgegenwirken.

Vielen Dank
für das Gespräch.

Weitere Informationen:
Gabriela Selka
amena Fitness für Frauen
Rädelstr. 15
08523 Plauen
info@amenafitness-plauen.de
www.amenafitness.de
Tel.: 03741 3831692
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Das Fitnessstudio für Frauen
in Plauen

amena Fitness steht
für einen lösungsorientierten

und ganzheitlichen Weg.

Wir bieten Ihnen Beratung
zu den Themen

– Figurformung
– Abnehmen

– Herzkreislauftraining
– Rehasport

Wir zeigen Ihnen einen
nachhaltigen Weg zu

– mehr Gesundheit
– weniger Schmerzen

– weniger Stress
– mehr Leistungsfähigkeit

– mehr Lebensfreude

Das amena-Team ist optimal
ausgebildet und steht mit

hochwertiger Analysetechnik
(z. B. Gang- und Laufanalyse)
und einem breiten Spektrum

an modernsten Trainings-
geräten und Gruppenkursen

zur Verfügung.

FeuchteWände
nasserKeller?

20 Jahre Herstellergarantie

www.drymat.de

Sonderpreise für 2023
jetzt sichern!

Entfeuchtung & Entsalzung

Mit derDrymat Lösung
werden dieWände
entfeuchtet und entsalzt.

Eine günstige Lösung

ca.70%Kostenersparnis
gegenüber herkömmlichen
Entfeuchtungsverfahren

Eine direkte Lösung
die Abdichtungwird direkt
unter demHaus
installiert.

Setzen Sie auf
das bewährte
patentierte
Drymat®System

03726-720560
03741-449206

Werben in den
Plauener Stadtnachrichten
Gern nehmen wir Ihre Anzeigen entgegen.

FrauWürfel:  03741 408-25 112
Frau Fritsche:  03741 408-25 116
Herr Schinnerling:  03741 408-25 151
Herr Zainsler:  03765 5595-25 511
Herr Wunder:  03744 8276-25 220
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